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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

 08395 9405-0
 08395 9405-99
 rathaus@rot.de 
 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag & Donnerstag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 15.00 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag nicht erreichbar
Mittwoch 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

 07568 279
 07568 925774
 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey: 0177 / 8985448
Freitag 08.00 – 09.30 Uhr 
 und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

 08395 1235
 08395 910786
 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Gabriele Uhrebein:
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst 112
Feuerwehr  112
Polizei 110
Krankentransporte 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah  08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge 07568 486
Kindergarten Haslach 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule  08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns  07568 1234
Grundschule Haslach 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch  17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst 116 117 
 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst 0800 00 22 833
 www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst 0761 120 120 00
 www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Telefonseelsorge   0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal  0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW  0800 3629-477
 www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Ellwangen: Andrea Buchschuster 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e� K� – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e� V�
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe  07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“     07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e�V�
Zeppelinring 26, 88400 Biberach 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
• Rot an der Rot
 VR-Bank, Klosterhof 13
• Haslach 
 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25
• Ellwangen
 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7
  Sportheim Ellwangen, neben dem Terrasseneingang unter dem Vor-

dach, Unterwaldhauser Weg 10
• Spindelwag
 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Der Landtag Baden-Württemberg informiert
Landtagswahl 2026 wird voraussichtlich am 8. März 2026  
stattfinden
Innenminister Thomas Strobl hat mitgeteilt, dass die Land-
tagswahl 2026 voraussichtlich am 8. März 2026 stattfinden 
wird. Das Innenministerium wird nun die Anhörung starten, 
um den Beschluss des Ministerrats zur Bestimmung des Wahl-
tages durch die Landesregierung vorzubereiten.
„Die Landtagswahl 2026 wird voraussichtlich am 8. März stattfin-
den“, gab Innenminister Thomas Strobl bekannt. Zuvor hatte der 
Ministerrat den Termin zustimmend zur Kenntnis genommen. Nun 
wird das Innenministerium, die Landesverbände der im Landtag 
vertretenen Parteien, die Landtagsverwaltung, die kommunalen 
Landesverbände sowie die Kirchen anhören, bevor das Kabinett 
einen Beschluss zur Bestimmung des Wahltages durch die Landes-
regierung nach § 19 des Landtagswahlgesetzes fasst.
„Die Wahlperiode des 17. Landtags von Baden-Württemberg en-
det am 30. April 2026. Die Neuwahl muss vor Ablauf der laufenden 
Wahlperiode stattfinden. Das Landtagswahlgesetz regelt, dass an 
einem Sonntag gewählt werden muss und dass die Landesregie-
rung den Wahltag für die Landtagswahl bestimmt. Damit zwischen 
der Wahl und der konstituierenden Sitzung die notwendige Zeit 
für die Ermittlung und Feststellung des endgültigen Wahlergeb-
nisses liegt, sollte die Landtagswahl im März stattfinden. Für einen 
Wahltermin im März spricht auch, dass die Osterferien vom 30. 
März 2026 bis 11. April 2026 dauern“, erläutert Innenminister Tho-
mas Strobl die Gründe der Terminfindung: „Von allen Sonntagen 
im März 2026 ist der 8. März der am besten geeignete. Bei diesem 
Wahltermin endet die Einreichungsfrist für die Wahlvorschläge am 
23. Dezember 2025 – vor Weihnachten. Die Kreiswahlausschüsse 
und der Landeswahlausschuss treffen die Zulassungsentschei-
dungen am 9. Januar – nach Ende der Weihnachtferien. Und der 
Landeswahlausschuss kann am 27. März noch vor Beginn der Os-
terferien das endgültige Ergebnis feststellen.“ Ein Wahltermin am 
15. März würde etwa dazu führen, dass das Fristende für die Ein-
reichung der Wahlvorschläge am 30. Dezember 2025 und damit 
in den Weihnachtsferien läge. Bei einem Wahltermin am 22. März 
wäre das Ende der Einreichungsfrist für die Wahlvorschläge am 6. 
Januar 2026 – dem Feiertag Heilige Drei Könige.
„Schon heute sage ich allen Wahlberechtigten: Gehen Sie zur Land-
tagswahl, machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch“, erklärte 
der Stv. Ministerpräsident und Innenminister Thomas Strobl ab-
schließend.

Kontrolle von Wasseruhren
Haben Sie sich schon überzeugt, ob Ihre Hausins-
tallation dicht ist?
Waren keine Leitungen eingefroren, z.B. im Garten?

Bitte kontrollieren Sie Ihren Wasserverbrauch regelmäßig nach. 
Immer wieder kann es vorkommen, dass durch schadhafte 
Hausinstallationsanlagen Wasserverluste auftreten, die erst 
zu spät entdeckt werden. Sämtliches Wasser, dass über Ihren 
Zähler läuft, muss von Ihnen bezahlt werden. Deswegen bit-
ten wir Eigentümer und Mieter die Wasseruhr regelmäßig zu 
überprüfen, damit keine hohen Nachzahlungen am Jahresende 
zustande kommen.
-Bürgermeisteramt-

Haben Sie Fragen zu Patientenverfügung
-Vorsorgevollmacht
-Betreuungsverfügung?
Frau Rosi Löhe vom Arbeitskreis „Vorsorge treffen” hilft Ihnen 
gerne weiter.
Tel.-Nr. 08395 5479515 (AB vorhanden)

Nächste Bürgermeistersprechstunden
Die nächsten Bürgermeistersprechstunden finden wie folgt statt:
Mittwoch, 26.03.2025 von 17.00 - 19.00 Uhr in Haslach
Mittwoch, 02.04.2025 von 17.00 - 18.00 Uhr in Ellwangen.
Wenn Sie schon wissen, dass Sie die persönliche Sprechstunde 
in Anspruch nehmen, bitten wir um telefonische Voranmeldung 
unter der Tel.-Nr. 08395 / 9405-12.
Ihr Bürgermeister 
Andreas Maaß

Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag,  
07. April 2025 statt.
Die Tagesordnung wird im nächsten Mitteilungs-

blatt bekanntgegeben.
Ich lade schon jetzt alle Interessierte herzlich ein.
Andreas Maaß
Bürgermeister

Standorte neuer Hundetoilette in unserer 
Gemeinde
Wie vom Gemeinderat im Oktober 2024 beschlossen, hat der Bau-
hof diese Woche mit der Installation der neuen Hundetoiletten 
begonnen. Bei den Hundetoiletten handelt es sich um Stationen 
bestehend aus Abfallbehälter und Kotbeutelspender. Die Standorte 
sind auf das gesamte Gemeindegebiet verteilt (siehe Auflistung )

Rot an der Rot (je 1 Toilette pro genannten Standort)
• Einfahrt „Untere Gewendhalde“ an der Verkehrsinsel 
• Bei der Ölpumpe am Radweg 
• Bei der Brücke an der Reithalle (Siedlung) 
• „Hinteres Feld“ in Richtung Murrwangen 
• Fußweg von der „Turmstraße“ zum „Gimpelweg“ 
• „Friedhofweg“ in Richtung Friedhofskirche St. Johann 
• „Birkenstraße“ in Richtung Zell 
• Fuchsweiher 

Zell (je 1 Toilette pro genannten Standort)
• Ortseinfahrt beim Geh- und Radweg von Rot kommend 
• Radweg in Richtung Illerbachen 
• Brücke bei der Firma Lämmle in Richtung Mettenberg 

Mettenberg (je 1 Toilette pro genannten Standort)
• Bei dem Buswartehaus • Kreuzung in Richtung Stühles 
• Ortsende „Geißhalde“ in Richtung Zell 

Spindelwag (je 1 Toilette pro genannten Standort)
• Brücke in Richtung „Berg“ und „Bürken“ • Kreuzung nach Kon-
radsweiler 
• RHB – Stausee Einöde bei der Schranke 

Wirrenweiler (je 1 Toilette pro genannten Standort)
• Bei dem Buswartehaus

Ellwangen (je 1 Toilette pro genannten Standort)
• Radweg in Richtung „Wirrenweiler“
• In Richtung „Tristolzer Berg“ 
• In Richtung „Eichen“ bei der Kreuzung 

Amtliche Bekanntmachungen
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Tristolz (je 1 Toilette pro genannten Standort)
• Kreuzung „Eulentaler Weg“ 

Mühlberg (je 1 Toilette pro genannten Standort)
• Ortsmitte Haslach • RHB – Stausee Haslach bei der Schranke in 
Richtung „Talhof“ 
• „Baptisthof“ in Richtung RHB 
• „Eberhardshöhe“ 
• „Schützenweg“ 
• „Jägerberg“ 
• Bei der Brücke im „Mühlwiesenweg“ 

Untermittelried (je 1 Toilette pro genannten Standort)
• Bei der Brücke 

Habsegg / Kreuzmühle (je 1 Toilette pro genannten Standort)
• Bei der Brücke 

Murrwangen (je 1 Toilette pro genannten Standort)
• Bei der Brücke

Alle Hundehalter werden gebeten, die Hinterlassenschaften ihrer 
geliebten Vierbeiner in den neuen Abfallbehältern oder in der 
eigenen Mülltonne zu entsorgen. Sollten außerdem noch an wei-
teren Standorten Hundetoiletten gewünscht sein, können diese 
gerne im Rathaus gemeldet werden. Ein Bedarf wird dann geprüft.
Wir wünschen Ihnen entspannte Gassi-Runden und schöne Spa-
ziergänge in einem sauberen Gemeindegebiet.

Fundamt Haslach
Folgende Fundsache wurde bei der Ortsverwaltung abgegeben:
Geldbetrag
Die Fundsache kann bei der Ortsverwaltung Haslach zu den übli-
chen Öffnungszeiten abgeholt werden.

EINLADUNG
zur Sitzung des Ortschaftsrats Haslach am Dienstag, 01. April 
2025, um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Haslach, 
Dorfstraße 25, 88430 Rot an der Rot, Haslach
TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil
TOP 1: Bürgerfragestunde
TOP 2: Anerkenntnis des Protokolls vom 11.02.2025
TOP 3: Information Sanierung Spielplatz Haslach
TOP 4: Bausachen
 a)  Baugesuch - Rot an der Rot – Haslach – Bachgasse 15 - 

Flst. 30/3
 Neubau eines Carports für zwei Fahrzeug-Stellplätze
TOP 5: Verschiedenes
Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss fin-
det eine nichtöffentliche Ortschaftsratssitzung statt.
gez. Gabriele Uhrebein
Ortsvorsteherin

Ortsverwaltung Ellwangen

EINLADUNG
zur Sitzung des Ortschaftsrats Ellwangen am Donnerstag, 03. Ap-
ril 2025, um 19.30 Uhr im Foyer der Ellbachhalle Ellwangen, 

Unterwaldhauser Weg 9, 88430 Rot an der Rot, Ellwangen.
TAGESORDNUNG
Öffentlicher Teil
TOP 1: Bürgerfragestunde
TOP 2: Bausachen
 a)  Baugesuch - Rot an der Rot - Ellwangen - Sandgruben-

weg - Flst. 115/5
 Neubau Einfamilienhauses mit Doppelgarage
 b)  Baugesuch - Rot an der Rot - Ellwangen - Im Ösch - Flst. 

5/17 und 5/38
 Errichtung von zwei Minihäusern mit Carports und Schuppen
TOP 3: Verschiedenes und Bekanntgaben
Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss fin-
det eine nichtöffentliche Ortschaftsratssitzung statt.
gez. Katja Frey
Ortsvorsteherin

Aus dem Gemeinderat

Bericht aus dem Gemeinderat vom 17.03.2025
In der öffentlichen Sitzung vom 17.03.2025 hat sich der Gemein-
derat mit folgenden Tagesordnungspunkten befasst:

TOP 1: Fragen von Einwohnern nach § 33 Abs. 4 GemO
Bauherren des Baugebiets Schildäcker 2 stellen Fragen zu den The-
men Infrastrukturpauschale, Breitbandausbau und Wasserdruck.
Der Vorsitzende beantwortet diese ausführlich. Nachfolgend sind 
die Kernaussagen kurz zusammengefasst:
• Der Bauplatzpreis in Höhe von 160 € kann nicht rückwirkend 

um die Infrastrukturpauschale vermindert werden, da dieses 
Vorgehen rechtlich angreifbar wäre und faktisch nicht mehr 
durchzuführen ist. Ein Anspruch auf gleiche Bauplatzpreise in 
der Gemeinde gibt es nicht, da der Bauplatzpreis jedes Bau-
gebiets von Grunderwerbskosten, Erschließungskosten und 
weiteren Kosten abhängig ist.

• Da der Breitbandausbau in der Gemeinde auf die OEW Breit-
band GmbH übertragen wurde, hat die Gemeinde keinerlei 
Einfluss auf die Durchführung. Der Vorsitzende bedauert, dass 
im Baugebiet kein Kabel verlegt wurde, verweist aber auf die 
Möglichkeit von Mobil- und Satellitenfunk.

• Rechtliche Vorgabe zum Wasserdruck sind 2,35 bar, im Bau-
gebiet sind jeweils 2,6 bar gemessen worden. Er sagt zu, den 
Wasserdruck nochmals messen zu lassen und Handlungsmög-
lichkeiten zu prüfen.

 
Eine Bürgerin erkundigt sich zu Planungen im Innenbereich des 
alten Friedhofs in Rot an der Rot. Insbesondere spricht sie sich 
dafür aus, Wege herzustellen, die mit Rollstuhl oder Rollator be-
fahrbar sind.
Der Vorsitzende versichert, eine pragmatische Lösung mit dem 
Bauhof abzustimmen.

TOP 2: Weitere Beteiligung der Gemeinde Rot an der Rot am 
Aktionsprogramm zur Sanierung oberschwäbischer Seen
Die Gemeinde Rot an der Rot ist mit dem Fuchsweiher am Seen-
programm beteiligt. Dr. Schlecker, Ansprechpartner des Seenpro-
gramms, informiert ausführlich über Maßnahmen und Nutzen.
Der Gemeinderat beschließt, dass sich die Gemeinde für weitere 5 
Jahre, von 01.09.2025 bis 31.08.2030, an dem Aktionsprogramm zur 
Sanierung Oberschwäbischer Seen beteiligt. Der Mitgliedsbeitrag 
i. H. v. 1.200 €/Jahr wird im Haushalt der Gemeinde bereitgestellt.

TOP 3: Bedarfsplanung Kindergarten für das Kindergarten-
jahr 2025/26
Der Gemeinderat nimmt die Kindergartenbedarfsplanung für das 

Amtliche Bekanntmachungen
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Kindergartenjahr 2025/26 zur Kenntnis. Hervorzuheben ist, dass 
die Gemeinde Rot an der Rot aktuell und auch in den kommenden 
Jahren für alle Kinder ein bedarfsgerechtes Betreuungsangebot 
anbieten kann. Durch die Öffnung der Kindergärten für Kinder 
außerhalb der Gemeinde wird eine stabile Auslastung gewährleis-
tet. Zudem ist die Erweiterung des Kindergartens Haslach um eine 
halbe Gruppe möglich, jedoch mit den aktuellen Anmeldezahlen 
nicht erforderlich.

TOP 4: Revitalisierung des Oberen Tores zu einem Treffpunkt 
für Bürger und Gäste, Bemusterung: Bodenbelag, Sockelleis-
ten, Fliesen, Treppen
Dieser Tagesordnungspunkt wird vertagt, da das beauftragte Pla-
nungsbüro relevante Informationen nicht bis zur Sitzung übermit-
telte und Muster nicht vollständig vorliegen.

TOP 5: Bausachen
Zu folgenden Bausachen wird das gemeindliche Einvernehmen 
hergestellt:
• Rot an der Rot – Mettenberg – Neues Feld 3 – Flst. 108/1, 113/1 
– Anbau und Erweiterung einer landwirtschaftlichen Halle (Wa-
gen-Remise)
 
TOP 6: Antrag des SV Ellwangen e.V. zur Gewährung eines Zu-
schusses der Gemeinde zur Umrüstung der Flutlichtanlage auf 
moderne LED-Technik auf
Der Gemeinderat beschließt, dass der SV Ellwangen e.V. für die 
Umrüstung der Flutlichtanlage in LED-Technik einen gemeindli-
chen Zuschuss in Höhe von 30 % der vom WLSB (Württembergi-
scher Landessportbund e. V.) anerkannten Kosten, basierend auf 
dem nach erfolgter Kostenschätzung im Antrag genannten Betrag, 
erhält. Der Zuschuss durch die Gemeinde beläuft sich damit auf 
ca. 10.000 €.

TOP 7: Zuschuss an die Nikolaus Betscher-Gesellschaft Berk-
heim e. V. für das Konzert am 21.06.2025 in Rot an der Rot
Der Gemeinderat beschließt, dass die Nikolaus Betscher-Ge-
sellschaft Berkheim e. V., für die Durchführung des Konzerts am 
21.06.2025, einen pauschalen Zuschuss in Höhe von 2.000,00 € 
erhält.

TOP 8: Verabschiedung Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
2025 der Gemeinde Rot an der Rot
Nach ausführlicher Vorberatung in der öffentlichen Sitzung am 
17.02.2025 und kurzer Zusammenfassung durch Kämmerer Ott, 
stimmt der Gemeinderat dem Erlass der Haushaltssatzung ein-
schließlich Haushaltsplan 2025 der Gemeinde Rot an der Rot zu.

TOP 9: Verabschiedung des Wirtschaftsplans 2025 des Eigen-
betriebs Gemeindewasserversorgung
Nach ausführlicher Vorberatung in der öffentlichen Sitzung am 
17.02.2025 und kurzer Zusammenfassung durch Kämmerer Ott, 
stimmt der Gemeinderat auch der Feststellung des Wirtschafts-
plans 2025 des Eigenbetriebs Gemeindewasserversorgung zu.

TOP 10: Genehmigung von Spenden gemäß § 78 Abs. 4 GemO
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spenden im Wert 
von insgesamt 2.037,50 €. Diese Summe setzt sich wie folgt zu-
sammen:
•   Zweck: Geldspende zur Sanierung des Spielplatzes in Ellwangen
Spendengeber: Spendenkasse bei der Auftaktveranstaltung „750 
Jahre Ellwangen“
Wert: 1.437,50 €
•   Zweck: Geldspende zur Anschaffung von Kinderküche, Wäsche-
ständer und Bügelbrett
Spendengeber: Elternbeirat des Kindergarten Haslach
Wert: 600,00 €

Die Verwaltung wird beauftragt, soweit zulässig, eine Zuwendungs-
bescheinigung auszustellen.

TOP 11: Beschaffung eines Fahrzeugs für den Bauhof
Nach kurzer Beratung wird dieser Tagesordnungspunkt vertagt, 
um weitere Vergleichsangebote einzuholen und die Rückmeldung 
des Bauhofs zur Probefahrt abwarten zu können.

TOP 12: Bekanntgaben des Bürgermeisters, Verschiedenes
Revitalisierung des Oberen Tores zu einem Treffpunkt für Bürger 
und Gäste, Vergabe von Bauleistungen (Spenglerarbeiten)
Da bei der Submission am 27.01.2025 kein Angebot den Aus-
schreibungsbedingungen entsprach, wurde ein neues Verfahren 
als nicht offenes Verfahren durchgeführt. Drei Firmen haben ein 
Angebot abgegeben. Die Angebote des neuen Verfahrens wur-
den erneut geprüft und bewertet. Der Gemeinderat beschließt 
die Vergabe der Spenglerarbeiten an die Firma Gestle KG Flasch-
nerei, Hauptstraße 45, 88437 Äpfingen zu einem Angebotspreis 
von 36.886,00 € brutto.

TOP 13: Fragen aus dem Gemeinderat
Aus dem Gremium werden keine Fragen an den Vorsitzenden 
gestellt.

Amtliche Bekanntmachungen
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NACHRICHTEN DER BÜCHEREI ROT AN DER ROT 
Krimis!  
Fitzek, Sebastian: Der Insasse (2025/011) 
Auch ein Jahr nach dem Verschwinden des kleinen Max, weiß nur der 
Täter, was geschah. Da dieser im Hochsicherheitstrakt einer Psychiatrie 
sitzt, wird Max‘ Vater selbst Insasse, um Gewissheit zu haben. 

 
Fitzek, Sebastian: Splitter (2025/012) 
Marc unterzieht sich einem Experiment, mit dem alle negativen Erinnerungen gelöscht werden 
sollen.  
 
French, Tana: Der Sucher (2025/047) 
Der amerikanische Cop Cal Hooper hat sich im kleinen irischen Dorf Ardnakelty niedergelassen, 
um dort seinen Ruhestand zu genießen. Doch bald bittet ihn ein Junge, ihm bei der Suche nach 
seinem verschwundenen Bruder zu helfen.  
 
Indriđason, Arnaldur: Verborgen im Gletscher (2025/066)  
In den Tiefen des Langjökull-Gletschers wird eine Leiche eines seit 
Jahrzenten vermissten Mannes entdeckt. Damals wurde die Suche nach 
ihm eingestellt.  
 
Leon, Donna: Feuerprobe (2025/076) 
Scherben auf der Piazza San Marco, zwei Kinderbanden sind 
aneinandergeraten, mitten in der Nacht.  
 
Lillegraven, Ruth: Tiefer Fjord (2025/048) 
Ein kleiner bewusstloser Junge wird in eine Klinik in Oslo eingeliefert und stirbt kurz darauf. 
Bevor die Polizei dem Verdacht des Arztes auf Misshandlung nachgehen und die Eltern 
vernehmen kann, wird der Vater erschossen aufgefunden.  
 
Mo, Johanna: Dämmersee (2025/095) 
Hanna Dunckers Hochzeit steht kurz bevor, doch dann wird der kürzlich pensionierte Chef der 
Polizistin tot aufgefunden. Sie beginnt zu ermitteln.  
 
Pertl, Christina: Kein Land in Sicht (2025/049) 
Eine Frau erwacht auf einem Kreuzfahrtschiff auf hoher See – ohne jede Erinnerung, aber mit der 
Gewissheit, dass sich etwas Schreckliches ereignet hat, bei dem sie selbst eine zentrale Rolle 
spielt. 
 

Schlenz, Kester: Der Schattenmann (2025/090) 
Kommissar Knudsen tappt im Dunkeln. Schon bald werden 
weitere Leichen gefunden. Und an den Wänden immer 
geheimnisvolle Botschaften.  
 
 
Veranstaltung: 
Am 28. März laden wir herzlich zum Familien-Spieleabend 
ein.  
Start ist um 18 Uhr. Sie können gern eigene Lieblingsspiele 
mitbringen und bei kleinen Snacks und Getränken spielen!  

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                   

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        Buecherei.Rot 

Büchereinachrichten
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Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rot an der Rot

Alteisensammlung am 29.03.2025
Am Samstag, den 29.03.2025 führt die freiwillige Feuerwehr Rot 
an der Rot wieder eine Alteisensammlung durch. Bitte legen sie ihr 
Alteisen ab 09:00 Uhr am Straßenrand für uns bereit.
Vielen Dank!

Freiwillige Feuerwehr Ellwangen

Der nächste Übungsabend der FFW Ellwangen findet am Freitag 
28.03 um 20 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt
Der Feuerwehrkommandant

Freiwillige Feuerwehr
Spindelwag

Alteisensammlung
Die diesjährige Alteisensammlung findet am 05. April statt.
Wir bitten die Sammelgegenstände ab 8:00 Uhr bereitzuhalten.
Im Voraus besten Dank.
Feuerwehr Spindelwag

Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender April / Mai 2025
04.04.  Generalversammlung des Reit- und Fahrverein Rot an 

der Rot
04.-06.04. Kinderbibeltage 
05./06.04. Kreismeisterschaft des Schützenvereins Rot an der Rot
11.04. Generalversammlung des Musikverein Ellwangen
12.04.  Jahreshauptversammlung der Narrenzunft „Schwaaze 

Deifel”, Haslach
12.04.  eintägiges Springturnier des Reit- und Fahrverein Rot 

an der Rot
19./20.04. Theater Haslach
22.04. Seniorennachmittag der Seniorengemeinschaft Haslach
25.04. Jahreshauptversammlung der Narrenzunft Ellwangen
25./26.04. Theater Haslach
26.04. Frühlingslauf des rcs-team-rot e.V. in Rot an der Rot
26.04.  Wangener Puppentheater „Küss mich, dann tauschen 

wir” der Roter Bücherei
01.05. Maibaumfest am DGH der Soldatenkameradschaft Has-
lach
04.05. Erstkommunion in Haslach
09.05.  Lesung: Helmut Jäger - neuer Roman „Schwalbe zieht 

nach Süden” in der Roter Bücherei
17.05. Altpapiersammlung des Sportverein Haslach
18.05. Serenadenkonzert des Musikverein Ellwangen
20.05. Seniorennachmittag der Seniorengemeinschaft Haslach
25.05.   „Tag der offenen Tür” (Schule, Kindergarten und Mehr-

zweckhalle Haslach)
31.05.  Astronomie-Tag in Haslach (Faustino-Mennel)

Kirchliche Nachrichten

  

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem.
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: johannes-baptist.schmid@drs.de
 
Pfarrvikar Gordon Asare
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
 Gordon.Asare@drs.de
 
Pastoralreferentin H. Weiß
(im Krankenstand)
 
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
e-mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten:   Mittwoch    9.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten:   Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr
 
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Veranstaltungskalender/ Kirchliche Nachrichten
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Beerdigungsbereitschaft 
30.03. – 05.04.2025, P. Johannes-Baptist Schmid
O.Praem., Pfarrer 
08395/93699-11

Impul zum Sonntag „Laetare“
Laetare: Freue dich! – so ist dieser Sonntag überschrieben. Mitten in 
der Fastenzeit: Freue dich! Wie passt das zusammen? Der Sonntag 
Laetare markiert die Mitte der Passionszeit. Er ist gewissermaßen 
ein „Bergfest“ in diesen langen sieben Wochen: Ostern ist in Sicht-
weite – man darf sich nun schon ein bisschen freuen auf das, was 
nach der Karwoche folgt: „Freue Dich - Ostern ist nicht mehr weit!“
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 

Freitag, 28. März – Sel. Wilhelm Eiselin, Chorherr von Rot
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst
09.55 Uhr Tann Rosenkranz
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier
15.00 Uhr Rot Rosenkranz
16.00 Uhr Berk Rosenkranz
17.00 Uhr Spind Eucharistische Anbetung zum Hl. Jahr
18.00 Uhr Spind Aussetzung u. Sakr. Segen
Sonntag, 30. März – 4. Fastensonntag (Laetare)
Kirchengemeinderatswahl – Beginn Sommerzeit
09.00 Uhr Tann Eucharistiefeier (f. Gertrud u. Heinz Sadlowski) 
09.00 Uhr Ellw Eucharistiefeier (f. Rita Pfarr, wir gedenken auch 
Petar u. Maria Pavic u. verst. Angeh.)
09.00 Uhr KlBon Eucharistiefeier
09.45 Uhr Berk Rosenkranz
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor 

(f. Waldemar Bauer, wir gedenken auch Franz u. 
Lotte Maucher, Wilhelmina Schädler)

10.15 Uhr Berk  Eucharistiefeier (f. Seraphine u. Otto Haas, wir 
gedenken auch Karl Kaufmann, Georg u. Maria 
Huber sen. u. alle verst. Angeh. d. Fam. Huber u. 
Fam. Schwarz, Pfr. Josef Mendel u. verst. Angeh., 
Josef Kary, Rosa u. Andreas Volk)

10.15 Uhr ! Hasl  Eucharistiefeier (f. die Leb. u. Verst. d. SE) mit 
anschl. Segnung des renovierten Schwes-
ternhauses, mitgestaltet vom Chor Chorisma 
– Faustin-Mennel-Gottesdienst (Kollekte für den 
AK Faustin Mennel und die Schulen in Süd-
amerika)

18.30 Uhr Berk Kreuzwegandacht
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden
Montag, 31. März
16.00 Uhr Berk Rosenkranz
Dienstag, 1. April
19.00 Uhr Spind  Eucharistiefeier (f. Verst. d. Fam. Wachter u. Fam. 

Bollin)
Mittwoch, 2. April
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier
18.15 Uhr Ellw Rosenkranz im Pfarrsaal
19.30 Uhr Tann Ideenwerkstatt Gemeindehaus Tannheim
Donnerstag, 3. April – Priesterdonnerstag
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst
09.00 Uhr Tann Mütter beten
19.00 Uhr Berk  Eucharistiefeier, anschl. Anbetung (f. Josef Maier 

u. verst. Angeh., wir ge- denken auch Josef Suiter 
und aller Armen Seelen)

Freitag, 4. April – Herz-Jesu-Freitag
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst
09.55 Uhr Tann Rosenkranz
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier

15.00 Uhr Rot Rosenkranz
16.00 Uhr Berk Rosenkranz
17.00 Uhr Spind Eucharistische Anbetung zum Hl. Jahr
18.00 Uhr Spind Aussetzung u. Sakr. Segen
Samstag, 5. April
18.00 Uhr! Berk  Vorabendmesse mit stellv. Dekan Nicki Scha-

epen aus Bad Schussried zum Abschluss der 
Pastoral-Visitation der Seelsorgeeinheit (f. d. 
Leb. u. Verst. d. SE)

20.00 Uhr Hasl Harfenkonzert (s. Artikel)
Sonntag, 6. April – 5. Fastensonntag – Passionssonntag - Mise-
reor-Fastenkollekte
09.00 Uhr Tann  Eucharistiefeier (f. Otto Rehm sen., wir gedenken 

auch Willi Forstenhäusler sen., Willi Stützle jun., 
Konstantin Maier)

09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Ralf Wachter, wir gedenken 
auch Cilli Willburger u. verst. Angeh., Franz van 
der Schoot u. verst. Angeh.)

10.15 Uhr Rot Eucharistiefeier (f. Irma Gaißmaier)
10.15 Uhr Rot Kinderkirche im Gemeindehaus
10.15 Uhr Berk Kinderkirche im Pfarrstadel
10.15 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (1. Jahrtag Otto Merk, wir geden-

ken auch Gebhard Merk u. verst. Angeh., Josef 
Dengler u. verst. Angeh., Andreas Merk, Erwin, 
Ida u. Hubert Brodd, Paul, Birgit u. Heike Wirth)

10.15 Uhr Ellw Kinderkirche im Pfarrhaus
11.30 Uhr Ellw  Taufe von Lio Steinhauser und Noah Michael 

Lauer
14.00 Uhr Kreuzb  Kreuzwegandacht am Kreuzberg in Metten-

berg (bitte Gotteslob mitbringen bei schlechtem 
Wetter in der Kirche St. Verena)

15.00 Uhr KlBon Eucharistische Anbetung in Stille
18.30 Uhr Berk Kreuzwegandacht
18.30 Uhr Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen
 

Sonstige Informationen

Firmlingswochenende im Kloster Roggenburg vom 
28.03. – 29.03.2025
Liebe Firmlinge,
wir freuen uns auf das gemeinsame Firmlingswochenende. Treff-
punkt zur Abfahrt zum Kloster Roggenburg ist in der jeweiligen 
Gemeinde die Pfarrkirche. Abfahrt um 15.00 Uhr. Die Eltern, die 
sich bezüglich Fahrdienst bei uns gemeldet haben werden ein paar 
Tage vorher von uns informiert, ob der Fahrdienst gebraucht wird.
Bitte kommt pünktlich zum Abfahrtsort.

Kirchengemeinderatswahl   2 0 2 5
Jetzt haben Sie die Wahl.
Sie haben zwei Möglichkeiten Ihre Stimme abzugeben:
1. Briefwahl
Füllen Sie Ihren Stimmzettel in aller Ruhe persönlich aus. Einen Weg-
weiser zur Briefwahl finden Sie in Ihren Briefwahlunterlagen.
Ihr Wahlbrief muss spätestens am 30.03.2025 vor Schließung des 
Wahllokals beim Wahlschuss eingetroffen sein.
2. Wahlraum
Alternativ können Sie Ihre Stimme auch im Wahlraum abgeben. Brin-
gen Sie dazu bitte die Wahlbenachrichtigung, den Stimmzettel und 
Ihren Personalausweis mit.
Die Wahllokale haben wie folgt geöffnet:
Rot – Gemeindehaus 09.30 – 12.00 Uhr
Berkheim – Pfarrstadel 09.30 – 12.00 Uhr
Tannheim – Kath. Gemeindehaus 09.00 – 12.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten
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Ellwangen – Pfarrhaus 09.00 – 12.00 Uhr
Haslach-Dorfgemeinschaftshaus 09.30 – 15.30 Uhr
Nach der Schließung der einzelnen Wahllokale findet die öffentliche 
Auszählung und Zulassung der Wahlbriefe statt.
 
Aufruf unseres Dekans Stefan Ruf zur Kirchengemeinderats-
wahl 2025 „Komm gestalte mit!“
Unter diesem Motto wählen wir in der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart und in unserem Dekanat Biberach am 30. März 2025 die neuen 
Kirchengemeinderäte. „Für ihr Engagement danke ich schon jetzt 
allen Rätinnen und Räten, dass sie sich für diese wichtige Aufgabe 
zur Verfügung gestellt haben“, sagt Dekan Stefan Ruf. Die kommen-
de Legislatur wird wichtige Weichen für das Leben der Kirche in 
unserem Dekanat stellen. Hierfür bedarf es von Seiten der Diözes-
anleitung, des Dekanates und vor allem der Gemeinden viel Ver-
ständnis und Offenheit für eine sich verändernde Kirche von mor-
gen. „Das sich Zurückziehen in die einzelne Gemeinde gibt zwar 
das Gefühl von Heimat, verhindert aber notwendige Vernetzungs-
prozesse der Gemeinden untereinander, um den Herausforderun-
gen kirchlichen Lebens gerecht zu werden“, so Dekan Stefan Ruf.
In den 119 Kirchengemeinden und 2 Gemeinden für Katholiken an-
derer Muttersprache des Dekanats gibt es 91337 Wahlberechtigte. 
Bei der anstehenden Wahl kann in 111 Kirchengemeinden sicher 
gewählt werden. Sie haben genügend Kandidierende. Insgesamt 
kandidieren im Dekanat 839 Personen für die KGR Wahlen 2025.
Dekan Ruf bittet die Katholiken im Dekanat Biberach von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen. „Ich wünsche mir weiterhin leben-
dige Gemeinden und ein gutes faires Miteinander in den Gremien 
und vor Ort und einen guten Verlauf der Kirchengemeinderatswah-
len“, so Dekan Ruf abschließend.
 

Kinderkirche in Rot
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren,
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinderkirche 
am Sonntag, 30. März ein.

Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottesdienst in der Kirche St. 
Verena und gehen dann gemeinsam ins Gemeindehaus, wo wir 
zusammen beten, singen, basteln…
Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich!
Das Kinderkirchen-Team
 
Kinderkirche in Berkheim
Liebe Kinder! Am Sonntag, 30. März laden wir Euch ganz herzlich 
um 10.15 Uhr in den Pfarrstadel zur Kinderkirche ein. Zusammen 
werden wir singen, beten und basteln. Wir freuen uns auf Euer 
Kommen!
 
Kinderkirche in Ellwangen
Herzliche Einladung zur Kinderkirche in Ellwangen am Sonntag, 
30. März um 10.15 Uhr.
Wir starten gemeinsam in der Pfarrkirche St. Kilian und Ursula, 
anschließend gehen die Kinder mit dem Kinderkirche-Team ins 
Pfarrhaus. Dort können die Kinder am Ende des Gottesdienstes 
wieder abgeholt werden. Die Kinderkirche ist für Kinder ab 4 Jah-
ren bis zum Ende der 2. Klasse. Wer schon eine Kerze bekommen 
hat, darf sie wieder mitbringen. Wir freuen uns auf viele Kinder!
Das Kinderkirche-Team

Ideenwerkstatt „Kirche neu denken“
Im Jahr 2022 haben sich an die 40 Personen allen Alters in einer 
„Ideenwerkstatt“ unter der Moderation von Dekanatsreferent Ro-
bert Gerner Gedanken gemacht, wie sich unsere Seelsorgeeinheit 
weiter entwickeln kann. Tolle Ideen wurden entworfen und teilwei-
se auch umgesetzt. Nach drei Jahren wollen wir gemeinsam mit 
Robert Gerner schauen, wie es nun weiter gehen kann. Daher sind 
alle Gemeindemitglieder zur Ideenwerkstatt „Kirche neu denken“ 
am Mittwoch, 2. April um 19.30 Uhr ins Kirchengemeindehaus nach 

Tannheim herzlich eingeladen. Alle, die Ideen haben und sich für 
die Zukunft unserer Seelsorgeeinheit interessieren, egal ob sie 
das letzte Mal dabei waren oder neu dazu kommen möchten, sind 
herzlich willkommen!

Pastoralvisitation 2025
Die fünf Kirchengemeinden unserer Seelsorgeeinheit werden am 
Samstag, 5. April von stellv. Dekan Pfr. Nicki Schaepen aus Bad 
Schussenried und Dekanatsreferent Björn Held aus Biberach visi-
tiert. Zum Abschlussgottesdienst am Samstag, 5. April um 18.00 
Uhr sind alle Gläubigen aus der SE sehr herzlich in die Pfarrkirche 
St. Konrad nach Berkheim eingeladen.

Gesungene Kreuzwege
In der Fastenzeit lädt die Seelsorgeeinheit Illertal zu einem beson-
deren Ereignis ein: Der gesungene Kreuzweg der Jugend 2000 wird 
am 05.04.2025 um 19:00 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche in Kirchdorf 
a.d.Iller aufgeführt.
In 14 Stationen, mit Liedern von Ulrike Zengerle und Impulsen von 
Julia Denzel, lässt die rund 15-köpfige Band für die Besucher das 
Leiden und die Hoffnung der Passion Christi in der ansprechend 
beleuchteten Dreifaltigkeitskirche auf ganz besondere Weise le-
bendig werden.
Der gesungene Kreuzweg ist ein einzigartiges spirituelles Erlebnis, 
bei dem die traditionellen Stationen des Kreuzwegs durch gesun-
gene Lieder und Chormusik begleitet werden. Am Sonntag, 6. April 
findet der gleiche Kreuzweg um 19.00 auch in Bad Saulgau in der 
Pfarrkirche St. Johannes-Baptist statt. Weihbischof Thomas Maria 
Renz wird daran teilnehmen.
Am Palmsonntag, 13.04. gestaltet die Band Adonai um 19.00 Uhr 
denselben Kreuzweg in der Stadtpfarrkirche St. Josef in Memmingen.
Im nächsten Jahr 2026 dürfen wir den Kreuzweg dann in St. Vere-
na erleben.
 
Auf die Würde. Fertig. Los! – Fastenaktion Misereor 5./6.  
April 2025
Mit der Fastenaktion 2025 rückt Misereor die Bewohner*innen 
von Teeplantagen in Sri Lanka in den Fokus. Der Misereor-Partner 
Caritas Sri Lanka-SEDEC unterstützt insbesondere Frauen dabei, 
ihre Talente zu entfalten und ein eigenes Einkommen zu erzielen, 
zum Beispiel mit Nähen, Weben oder einem eigenen Geschäft. 
So verbessern sie ihre Lebensbedingungen, soziale Teilhabe und 
schaffen sich Alternativen zur harten Arbeit auf den Teeplantagen. 
Unter dem Leitwort „Auf die Würde. Fertig. Los!“ ermutigt Misere-
or dazu, diesen Wandel zu fördern. Mit Ihrer Spende unterstützen 
auch Sie den Wandel – danke!
Spendenkonto IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10
fastenaktion.de/spende
 

A U R E L I A - Harfe und Gesang
Samstag, 5. April um 20.00 Uhr
Kirche St. Petrus in Ketten in Haslach
Eintritt: 15 Euro (ermäßigt 10,00 Euro)
Harfenistin und Songwriterin Aurelia erforscht neue Dimensi-
onen auf der Harfe und zeigt, wie vielseitig dieses Instrument 
sein kann. Inspiriert von Künstlerinnen wie Agnes Obel vereint 
sie klassische Präzision, Pop-Einflüsse und Storytelling. Mit ih-
rer warmen, gefühlvollen Stimme singt und spielt sie eigene 
Kompositionen auf der Harfe, die von den Herausforderungen 
des Lebens erzählen, Mut machen und in einen magischen 
Klangfluss einladen.
Aurelia begann bereits mit fünf Jahren Harfe zu spielen und ge-
wann mehrere erste Preise bei „Jugend musiziert“. Sie studierte 
sowohl Klassik als auch Jazz/Pop Harfe in Freiburg, Helsinki und 
Aalborg. Aurelia trat schon in über 14 Ländern auf und ist aktuell 
mit ihrem Debut-Album “Rays of Light” auf Tour.

Kirchliche Nachrichten
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Voranzeige - Trauercafé
Der nächste Termin des Trauercafés der Seelsorge Rot-Iller, findet 
am Dienstag, 8. April 2025, um 15 Uhr im Kath. Gemeindehaus in 
Tannheim, Hauptstr. 10 statt.
Eingeladen sind alle Trauernden. Es ist jederzeit möglich, neu 
dazu zu kommen.
Wir freuen uns auf Sie! Wir sind für Sie da!
Sie sind nicht mobil? Wir finden eine Lösung! Bitte bei der An-
meldung sagen.
Anmeldung bei: Pfr. Gordon Asare: 08395/93699-16
Susanne Nestel: 0151-252 225 58
 
Weltgebetstag in Haslach
Am 05. März wurde im Schwesternhaus in Haslach der Weltgebets-
tag gefeiert. Die Kollekte ergab 166,50, Euro. Wie in jedem Jahr 
wird mit diesem Geld ein Frauenprojekt des Deutschen WGT-Ko-
mitees unterstützt. Ein herzliches Vergelt`s Gott allen, die mitge-
feiert und gespendet haben.
Das Weltgebetstagsteam
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag,11. Mai, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 18. Mai, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 1. Juni, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 15. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 22. Juni, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 6. Juli, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 13. Juli, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 20. Juli, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 17. August, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 31. August, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 7. September, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 14. September, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 21.September, 11.30 Uhr in Tannheim
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-
ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 
Ohne Werte hat alles keinen Wert Elternschule
Viele Orte und Menschen prägen unsere Meinung, Einstellungen 
und Werte. Da fragen sich viele Eltern: Was soll ich meinem Kind 
für die Zukunft mitgeben? Wie möchte ich es erziehen? An wel-
chen Werten orientieren wir uns? Und was kann uns dabei helfen?
Antworten auf diese Fragen gibt es in der Elternschule.
Termin: Do., 03.04.2025, 20 - 22 Uhr
Ort: Kinder- und Familienzentrum,
 Hauptstraße 29, Tannheim
Referenten: Björn Held, Theologe
 Sabine Laub, Erzieherin und Montessori- Pädago-
gin
Kosten: 7,00 €
Anmeldung: nicht erforderlich
In Koop. mit:  Kinder- und Familienzentrum „Zum guten Hirten“ 

Tannheim
Veranstalter:  Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Bi-

berach und Saulgau e.V.  Kolpingstraße 43, 88400 
Biberach, 07351-34003-0, info@keb-bc-slg.de

 www.keb-bc-slg.de
 
Sitzen in der Stille - Vertiefung im kontemplativen Gebet des 
Herzens
Auf den spirituellen Wegen bedarf es einer Zeit und einen Raum 

der Stille und des Schweigens. In der Tradition des Herzensgebe-
tes kann die heilende Kraft Gottes uns aufs Neue in unsere eige-
ne Sehnsucht und in unsere Mitte bringen. Ablauf des Abends: 
Ankommen/ Impuls in die Stille/ 2 x Sitzen in der Stille je 25 min., 
dazwischen meditatives Gehen/ Austauschrunde.
Eingeladen sind alle, die sich auf diesen Ablauf einlassen können.
Termine: 1x im Monat
Dienstag, 08.04.2025, 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Dienstag, 06.05.2025, 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Dienstag, 03.06.2025, 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Ort: in der Alten Schule, Obere Straße 15, 88430 Rot an der Rot
Anmeldung: ist nicht erforderlich!
Kosten: eine kleine Spende wird erbeten.
Meditationsmatten, -kissen und -hocker sind vorhanden. Evtl. 
mitbringen - Schultertuch, Socken.
Anleitung: edeltraud wiedmann, meditations- kontemplationsleh-
rerin Via Cordis®

Kontaktdaten: 
Pfarramt Kirchdorf
Eichenstraße 13 
88457 Kirchdorf  
Tel: (07354) 444
Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.Ebisch@elkw.de
  
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Dienstag 9 bis 12 Uhr, 
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr 
E-Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de
Homepage: www.evkirche-kirchdorf.de

Wochenspruch:  
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein, wenn es aber erstirbt, bringt es Frucht. (Joh 12,24)

Sonntag, 30. März 2025, Laetare
09.15 Uhr Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
 Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Ebisch und Taufe 

von Amalia Oberdorfer
 
10.45 Uhr Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf
 Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Ebisch und Taufe 

von Ella Gulde

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE
KirchenchorprobeMontag, 31. März 2025, 19.30 Uhr, Evang. Ge-
meindezentrum Kirchdorf
Posaunenchor: Mittwoch, 2. April 2025, 19.30 Uhr, Diasporakir-
che Erolzheim
Pfadfinder - Bambiraptoren: Donnerstag, 3. April 2025, 16.30 – 
17.30 Uhr, Christuskirche Rot an der Rot
Treffen Besuchsdienst: Donnerstag, 3. April 2025, 19.00 Uhr 
Evang. Gemeindezentrum Kirchdorf

Herzliche Einladung
zu einem REISEVORTRAG durch die verschneite Landschaft 
FINNLANDs.
Am Donnerstag, 2. April 2025 um 19.30 Uhr, findet im Evang. 
Gemeindezentrum in Kirchdorf ein Reisevortrag von Pfarrerin 
Ebisch statt. Leidenschaftlich berichtet sie mit vielen Bildern von 
ihrer Reise, unterwegs mit Langlaufskiern im Norden Finnlands.
Tauchen Sie mit ein in schneebedeckte Landschaften und das 
besondere Licht der Polarnacht – unter dem Motto FIRE & ICE. 

Kirchliche Nachrichten
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4für2 AKTIV-TAGE für Ehepaare
(10.05./ 21.06./ 18.07./ 02.-03.08.2025)
Miteinander unterwegs sein, die Natur genießen, zu zweit aktiv 
werden, geistlich auftanken und Impulse zur Ehe bekommen.
4für2 bietet Ehepaaren jeglichen Alters, die gerne gemeinsam 
sportlich etwas erleben wollen, drei besondere Nachmittage und 
eine Übernachtung unter tausend Sternen auf der Schwäbischen 
Alb.
Termine:
Samstag, 10.05.2025, 13-20 Uhr: NordicWalking
Samstag, 21.06.2025, 13-20 Uhr: Tandem-Fahrt
Freitag,    18.07.2025, 13-20 Uhr: Kanu-Tour
Sa./So., 02.-03.08.2025, 15-11 Uhr: Draußen-Nacht
 
4für2 wird angeboten für 200 € pro Paar (Programm ohne Ver-
pflegung).
Die Anmeldung ist verbindlich für alle 4 Termine. Teilnehmen kön-
nen max. 8 Ehepaare.
Leitung:
Catrin und Rudolf Scheck, Asch
Katrin und Michael Möck, Hülben
Veranstalter:  Evangelische Landeskirche Württemberg, Zen-

trum für Gemeindeentwicklung & Missionale 
Kirche, Grüninger Str. 25, 70599 Stuttgart

Anmeldeschluss: 25. April 2025
Kontakt:  Katrin & Michael Möck, Tel.: 07125/408190, Mo-

bil: 0176 3297 6869
Weitere Infos & Anmeldung unter: 
www.ejw-bildung.de/veranstaltung/208979-4fur2-aktivta-
ge-fur-ehepaare oder:  www.gem-wue.de/veranstaltungen
Bitte beachten Sie die jeweils aktuellsten Hinweise auf der Home-
page www.evkirche-kirchdorf.de.

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach - Haslach – Hauerz 
- Tannheim 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 
12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09, E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@
elkw.de 
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, E-Mail-Adresse: Ulrike.
Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

Wochenspruch 
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“ Johannes 12, 24 
Sonntag, 30. März
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfr.in Götz, Aitrach 
Mittwoch, 02. April 
19.00 Uhr Papier-Werkstatt, Ev. Gemeindehaus Aitrach 
Samstag, 05. April 
13.35 Uhr Frauenwanderung, Treffpunkt Bahnhof Aichstetten 
Sonntag, 06. April 
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Tannheim

 

  
 

                 
         
 

      
    

   

    
     

 
 

 

  
 

  
  

 
  

  
 

 
  

 
 

  
 
 
 

 
 

 

  

 

  

 
 
 
 

Impulse---Essen---Gemeinschaft 
Einladung zum 2. Ökumenischen Frauenmahl 
Ev. Gemeindehaus Kisslegg am 08.04.25 um 19.30 
Uhr

Frauenwanderung 
Samstag, 5. April 2025 13.35 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Aichstetten Zugankunft aus Kißlegg/Leut-
kirch um 13.34 Uhr 
Zugankunft aus Tannheim/ Aitrach-Marstetten um 13.16 Uhr
Die Wanderung führt nach Ottmannshofen durch Wald und über 
Höhen. 
Dort kehren wir im Café ein. 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt Leutkirch-Aitrach, 
Tel. 07565/5409 oder 07561/265

Frauenbund Haslach

Patientenverfügung: wichtige Entscheidungen für den Ernst-
fall treffen
Wer für den Fall einer schweren Erkrankung festlegen möchte, wie 
er behandelt werden soll, muss dies möglichst genau schriftlich 
festhalten.
Zu diesem Thema haben wir Frau Rosi Löhe vom Arbeitskreis „Vor-
sorge treffen“ eingeladen, um uns über dieses wichtige Thema zu 
informieren.
Vortrag: Donnerstag, 10. April 2025 - 19.00 Uhr im DGH in Haslach
 mit anschließender Fragerunde
Zu der Veranstaltung sind alle Interessierten eingeladen.
Unkostenbeitrag 3,-- €
Euer Frauenbund - Team Haslach

Kloster Bonlanden

Eucharistiefeier in der Klosterkirche
Im Monat März feiern wir am Sonntag, 30.03.2025, in der Kloster-
kirche Eucharistie.
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich … Corona, Krieg – und was kommt dann 
… ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … wie 
finde ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul 
Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. Paul Stollhof war 20 Jahre in 
der Ausbildung von Erzieher*innen, Heilerziehungspfleger*innen, 
Heilpädagog*innen tätig und war 20 Jahre pädagogischer Leiter 
franziskanischer Schulen. Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind 
Sie eingeladen, jeden Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im 
Tagungszentrum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter 
TEL + 49 157 50342731.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Kirchliche Nachrichten
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Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

GartenGemeinschaft Rot an der Rot 
Einladung zum Aktionstag
Wir bauen unser eigenes Gemüse, Salate und Kräuter in den zwei 
je 450 qm großen Gewächshäusern und auf etwas Freiland in Zell 
an. Der Anbau ist Bio-zertifiziert und wir richten uns bestmöglich 
nach den Prinzipien der Permakultur aus. Wir würden uns freuen, 
wenn dieses Jahr weitere Aktive dazukommen. Zu unserem nächs-
ten Aktionstag, am Samstag, den 29.03.25 von 11 – 16 h laden wir 
am Mitmachen Interessierte ein, uns zu besuchen.
Adresse: Talstraße 14 in Zell - bei der Holzmanufaktur, direkt an 
der Rot.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Karin Rimbacher 08261/ 
2107654

TSV Rot an der Rot

Abteilung Jugendfußball

Jugendspielbetrieb in die Rückrunde gestartet
Am vergangenen Wochenende fanden die ersten Punktspiele der 
Rückrunde statt, auch Freundschaftsspiele wurden noch bestrit-
ten.Die Ergebnisse:
E-Junioren
SGM Iller/Rot 2 - SV Mietingen 1 0:7
D-Junioren
Freundschaftsspiele in Kirchdorf 
SGM Iller/Rot 2 - SGM Illertal 2 1:2
SGM Iller/Rot 1 - SGM Illertal 1 2:2
C-Junioren
SGM Ellwangen - SGM Iller/Rot 1:0
B-Junioren
FV Bad Saulgau - SGM Iller/Rot 2:0
A-Junioren
SGM Eintrach Seekirch - SGM Iller/Rot 0:0
Freundschaftsspiel 
SGM Iller/Rot - SGM Mengen 2:2
Spielvorschau:
Freitag, 28.3. 16:30 Uhr 
E-Junioren 
FV Ol. Laupheim 2 - SGM Iller/Rot 2
Samstag, 29.3. 
14:30 Uhr
C-Junioren 
SGM Iller/Rot - SGM Warthausen in Tannheim
B-Junioren
SGM Iller/Rot - SGM FC Laiz in Aitrach
15:00 Uhr
D-Junioren
SGM Iller/Rot - SGM Balzheim in Haslach
16:00 Uhr
A-Junioren
SGM Iller/Rot - SGM Langenenslingen in Aitrach

Deutsches Rotes Kreuz

DRK Rot an der Rot
Einladung
Zur Bereitschaftsversammlung am 11.04.2025

Sehr geehrte Bereitschaftsmitglieder, 
ich darf Euch recht herzlich zu unserer Bereitschaftsversammlung

am Freitag, den 11.04.2025 um 20:00 Uhr im DRK Heim 
in Rot an der Rot einladen.

Tagesordnung:
TOP 1: Rückblick 2024
Top 2: Entlastung Bereitschaftsleitung
Top 3: Anstehende Wahlen Bereitschaftsleitung
Top 4: Wahl der Deligierten (7 st)
TOP 5: Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaft Rot an der Rot
Bereitschaftsleiter
Jochen Christ

Freundeskreis Seniorenzentrum Rot

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, den 2. 
April 2025 um 17.30 Uhr im Gasthaus Linde, Rot
Eingeladen sind alle Mitglieder des Freundeskreises Seniorenzen-
trum Rot an der  Rot e.V. 
Herzlich eingeladen sind auch Nichtmitglieder, die Interesse an den 
Aktivitäten des Freundeskreises und am Seniorenzentrum haben.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorstand
2. Gedenken unserer verstorbenen Heimbewohner/Mitglieder
 Berichte - Vorstand   
 Schriftführer
 Kassier 
 Kassenprüfer
3. Entlastung der Vorstandschaft
4. Neuwahlen - 1. Vorstand - Kassier -Kassenprüfer
5. Bericht Frau Maurus-Russ Leitung Seniorenzentrum
6. Verschiedenes  - Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge bitte bis 29. März 2025 an 1. Vorstand Mad-
len Aumann, Weidet 4 - 88410 Bad Wurzach
Gezeichnet   Madlen Aumann   1. Vorstand

Musikverein Rot an der Rot

Wer von euch will Musiker/ -in werden?
Dann haben wir das Richtige für Dich!
Eine musikalische Ausbildung beim Musikverein Rot an der Rot.
Wir bieten euch:
Musik: Durch Einzelunterricht und spätere Gesamtproben im Vor-
orchester und der Jugendkapelle kannst du das Instrument deiner 
Wahl erlernen.
Kameradschaft: Bei Ausflügen und Kameradschaftsabenden lernt 
ihr neue Freunde kennen.
Spaß/Spannung: Durch gemeinsame internationale und nationale 
Auftritte gibt es viel Neues zu erleben.

Vereinsnachrichten
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Interesse geweckt?
Dann komm doch vorbei zum Jugendvorspielnachmittag 
am 06.April 2025 um 16 Uhr im Ökonomiegebäude in Rot an 
der Rot.
 
Wir freuen uns jetzt schon auf Dich!

Von der Isarphilharmonie in München nach Rot an der Rot -  Ber-
thold Schick und seine Allgäu 6 präsentieren neues Programm
Am Samstag,12. April 2025, ist es wieder so weit: Der traditionel-
le Saisonauftakt von Berthold Schick und seinen Allgäu 6 findet 
in der Robert-Balle-Festhalle in Rot an der Rot statt. Das Konzert 
wird ein ganz besonderes Highlight, denn die sieben Profi-Vollb-
lutmusiker, die kürzlich als erste 7-er Besetzung ein Gastspiel in 
der Isarphilharmonie in München gaben, präsentieren an diesem 
Abend ihr neues Programm.
Mit einem Sound, der sowohl Klassiker von Ernst Mosch und neue 
Eigenkompositionen umfasst, wird das Konzert eine musikalische 
Reise der besonderen Art. Berthold Schick und seine Band, die seit 
19 Jahren ihr Publikum mit innovativen Arrangements und einem 
unverwechselbaren Stil begeistern, setzen einmal mehr Maßstäbe 
in der Blasmusik.
Allgäu 6 hat sich längst international einen Namen gemacht und ist 
nicht nur in Deutschland, sondern auch in der Schweiz, Österreich, 
Italien, den Niederlanden und Frankreich zu Hause. Nun dürfen sich 
die Musikliebhaber in Rot an der Rot auf eine besondere Premie-
re freuen: Die Vorstellung eines neuen Programms, das garantiert 
viele Fans der Blasmusik begeistern wird
Konzertbeginn ist um 20:00 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr. Karten gibt 
es unter www.allgaeu6.de, Telefon (08395) 93093, Lydias Geschen-
ketruhe in Rot und an der Abendkasse.

Reit- und Fahrverein e.V.
Rot an der Rot 

  
 
Einladung zur Generalversammlung  
 
Am Freitag, 04. April 2025 findet im Gasthaus zur Linde in Rot an der Rot um 19:30 
Uhr unsere diesjährige Generalversammlung statt. Hierzu sind alle Mitglieder sowie 
auch Nichtmitglieder recht herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung: 
1.   Begrüßung 
2.   Totenehrung 
3.   Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6.   Bericht des Sportwart/Jugendwart 
7.   Bericht der 1. Vorsitzenden 
8. Entlastung 
9. Wahlen 
10. Ehrungen 
11. Wünsche und Anregungen 
 
Gezielte Anfragen und Anträge bitten wir bis spätestens 4 Tage vor der 
Generalversammlung schriftlich an die 1. Vorsitzenden, Tanja Rehm oder Simon 
Straßer zu richten. 
 
 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Die Vorstandschaft 

Frühjahrsarbeitseinsatz am 29.03.2025
Zur Instandhaltung und Frühjahrsreinigung rund um unsere Rei-
tanlage findet am Samstag, 29.03.2025 ab 13:00 Uhr ein Arbeits-
einsatz statt.
Über viele Helfer würden wir uns freuen.
Die Vorstandschaft

SGM Rot an der Rot / Haslach

Rückblick 20. Spieltag:
Spielbericht: SV Winterstettenstadt - SGM Rot/Haslach 2:1
Letzten Sonntag war unsere SGM im fernen Winterstettenstadt zu 
Gast. Das Spiel begann verhalten, beide Mannschaften tasteten 
sich zunächst ab. Die erste nennenswerte Gelegenheit bot sich 
den Gastgebern in der 14. Minute, als eine Hereingabe von der 
Grundlinie am leeren Tor vorbeigeschoben wurde. Unsere SGM 
antwortete mit einer kurzen starken Phase und kombinierte sich 
mehrfach vielversprechend in Richtung gegnerisches Tor, jedoch 
ohne eine klare Torchance zu erspielen. Winterstettenstadt hatte 
jedoch das Spiel besser im Griff.
In der 34. Minute kam es dann zur ersten strittigen Szene: Win-
terstettenstadt erhielt einen fragwürdigen Foulelfmeter und ver-
wandelte diesen glücklich zur 1:0-Führung. Kurz vor der Halbzeit 
zeigte der Schiedsrichter erneut auf den Punkt unserer SGM. Auch 
dieser Elfmeter saß, und so musste unsere Mannschaft mit einem 
bitteren 2:0-Rückstand in die Kabine gehen.
Die zweite Halbzeit wurde zunehmend hitziger und körperbeton-
ter auf beiden Seiten. In der 78. Minute keimte Hoffnung auf, als 
unsere SGM eine gute Chance herausspielte, diese jedoch unge-
nutzt ließ. Kurz darauf verhinderte Simon Dengler mit einer spek-
takulären Rettungstat auf der Torlinie das mögliche 3:0 und leitete 
direkt einen schnellen Konter ein. Magnus Freisinger vollendete 
diesen eiskalt zum 2:1-Anschlusstreffer und brachte unsere SGM 
zurück ins Spiel.
Nun wurde die Partie intensiver, und nach einem harten Foul an 
Robin Föhr sah ein Spieler von Winterstettenstadt glatt Rot. In der 
Nachspielzeit erhielt der Gastgeber dann nochmals einen Elfmeter, 
doch unser Torwart Nikolai parierte stark zur Ecke. In dieser hitzi-
gen Szene sah ein weiterer Winterstettenstadt-Spieler Gelb-Rot, 
doch der Schiedsrichter pfiff direkt nach der kurzen Ausführung ab.
Trotz großem Kampfgeist und einer dramatischen Schlussphase 
musste unsere SGM die nächste bittere Niederlage hinnehmen 
und rutscht mit 7 Punkten Vorsprung auf den Relegationsplatz 
auf Rang 11 ab.

Spielergebnis SGM Rot/Haslach II:
SV Winterstettenstadt II – SGM Rot/Haslach II 0:2
Torschützen: Nico Kiefer, Tim Lachenmaier
Die zweite Mannschaft bleibt weiterhin auf Erfolgskurs. Nach dem 
2:2 zwischen Bellamont und Erlenmoos/Ochsenhausen hat unser 
Team nun die Meisterschaft selbst in der Hand.
Ausblick auf den 21. Spieltag:
Am kommenden Sonntag, den 30.03.2025, steht das Revierder-
by in Ellwangen gegen den SV Ellwangen an. Die zweite Mann-
schaft startet um 13:15 Uhr, gefolgt von der ersten Mannschaft 
um 15:00 Uhr.

Vereinsnachrichten
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Vereinsnachrichten
Haslach

Sportverein Haslach e.V.

Abteilung Jugendfußball

BambiniSpieltag in Ummendorf
Am letzten Sonntag fand in Ummendorf ein Bambini-Turnier statt 
– und die Kleinsten haben einfach großartig gespielt! 
Mit viel Energie und Freude waren zwei Mannschaften am Start, 
und die Kids haben richtig Gas gegeben. 
Es war klasse zu sehen, wie sie auf dem Spielfeld um den Ball ge-
kämpft haben. Egal, ob es um Tore oder perfekte Pässe ging, alle 
waren mit viel Begeisterung dabei.
Unsere kleinen Fußballstars haben nicht nur ihr Können gezeigt, 
sondern auch viel Teamgeist bewiesen! 
Nach den Spielen ging‘s dann noch zum Rino, wo die Kids noch 
jeder ne Kugel Eis von den Trainern bekommen haben
Die Trainer Simon und Ralf

Theaterverein Haslach

Ostertheater des Theaterverein Haslach - noch drei Wochen 
bis zur Premiere
Noch drei Wochen bis zur Premiere. Schnell noch Tickets reser-
vierenFür den letzten Abend am 26.04. sind bereits nur noch 
Restkarten verfügbar.

Der Theaterverein Haslach präsentiert „Im Kloster ist der Teufel los“
Im kleinen Kloster Sankt Nepomuk geht es hinter der klösterli-

chen Fassade drunter und drüber. Der Klosterleiter, Vater Tobias 
hat permanent Frauengeschichten. Braumeister Willi schaut des 
Öfteren zu tief in den Bierkrug und Klostergärtner Hanno baut im 
Klostergarten nicht nur Gewürze und Blumen an. Das geht so lan-
ge gut, bis der Kardinal einen „Aufpasser“ oder besser gesagt eine 
„Aufpasserin” ins Kloster einschleust. Das schöne Leben der drei 
scheint ein jähes Ende zu haben. Doch das Klostertrio schmiedet 
zusammen mit einem nahen Bekannten einen raffinierten Plan, 
um die gute Dame wieder loszuwerden. Ob das den dreien ge-
lingt oder ob der Plan diverse Lücken aufweist? Erfahre es selber 
an einer unserer Aufführungen.
Unsere Termine:
Samstag: 19.04.2025,  20:00 Uhr
Sonntag: 20.04.2025,  20:00 Uhr
Freitag: 25.04.2025,  20:00 Uhr
Samstag, 26.04.2025 20:00 Uhr nur noch Restkarten verfügbar
Eintritt: 9,00 €

Mittagsvorstellung: Sonntag: 20.04.2025, 14.00 
Uhr - Eintritt frei - Freie Platzwahl - Einlass ab 
13.00 Uhr
Kartenvorverkauf unter angehängtem QR-
Code oder unter: www.haslach.biz
Telefonischer Vorverkauf immer freitags von 
15:30 - 17:00 Uhr unter: 0172-8222103

Saalöffnung in der stilvoll dekorierten Mehrzweckhalle in ange-
nehmen Ambiente ist bereits um 18:30 Uhr
Unser Küchenteam verwöhnt Sie mit leckerem Essen, wie
- Leberkäse mit Kartoffelsalat
- Wurstsalat
- Veggie-Maultaschen mit Salat etc.
Vor, während und für den gemütlichen Theaterausklang bieten wir 
eine Lillet-und Aperol-Bar im Foyer.
Genießen Sie einen kulinarischen, unterhaltsamen Theaterabend 
bei uns in Haslach

Theaterverein unterstütz die Aktion „Haslach macht sein Dorf 
sauber“
Vergangenen Samstag wurde ordentlich Hand angelegt, bei der 
Aktion Haslach macht sein Dorf sauber. Unser Theaterverein war 
mit einer super Truppe am Start. Unsere Kids, die im Verein schon 
auf der Bühne stehen und unsere Erwachsenen haben gemeinsam 
jede Menge Müll gesammelt. Die Kids hatten einen morz Spaß an 
der Aktion.  Auch wurde den Kindern von unserem aktiven Spieler 
Bäbbe so einiges über Umweltschutz beigebracht.
Das Ergebnis konnte sich sehen lassen. Es kam einiges an Müll 
zusammen.
Und nach der Arbeit gab es dann für unsere Akteure auch noch 
eine wohlverdiente Brotzeit und kühle Getränke, welche unser 
Ortschaftsrat sponserte.
Danke an alle, die mitgemacht haben.
Wir freuen uns schon auf die nächste Aktion

Vereinsnachrichten
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Bildungsangebote

Die Katholische Erwachsenenbildung Biberach und Saulgau 
e.V. informiert
„Mein Körper, meine Entscheidung!“? – Der Abtreibungspara-
graf in der Diskussion
Vortrag von Kerstin Schlögl-Flierl, Professorin für Moraltheo-
logie
Dienstag, 01.04.2025, 19:00 – 20:30 Uhr | Alfons-Auer-Haus, Kol-
pingstraße 43, Biberach
Die Diskussion um den „Abtreibungsparagrafen“ 218 im Strafge-
setzbuch ist politisch und gesellschaftlich voll im Gang. Die einen 
lehnen den Schwangerschaftsabbruch ab, die andere Seite fordert 
ein gesetzlich garantiertes Recht auf Abtreibung. Was würde eine 
Abschaffung des § 218 bedeuten? Was plant die neue Regierungs-
koalition? Wie verhalten sich die unterschiedlichen Interessensver-
treter? Und wie könnte eine ethisch fundierte Lösung aussehen, 
die das Selbstbestimmungsrecht der Frau und das Lebensrecht 
des Ungeborenen in Einklang bringt? Diese Fragen beantwortet 
Kerstin Schlögl-Flierl, Professorin für Moraltheologie an der Uni-
versität Augsburg. Seit 2020 ist sie Mitglied im Deutschen Ethikrat.
Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen gibt es im Pro-
grammheft oder unter www.keb-bc-slg.de.

Katholische  Erwachsenenbildung

Katholische Erwachsenen 
Bildung (KEB) Rot/ Iller 
SPIELEABEND IN DER ROTER 
BÜCHEREI
28. März, ab 18 Uhr
Im Spielen erleben wir Zwang-
losigkeit, Entspannung und Er-
holung, weit weg von Stress und 
Leistung. Bei unserem SPIELE-

ABEND FÜR DIE GANZE FAMILIE werden erfolgreiche neu-
ere Brett- und Kartenspiele vorgestellt und gespielt. Für jede 
Altersgruppe ist etwas dabei! Bringt gerne eure eigenen Lieb-
lingsspiele mit! 
Jede/r ist willkommen, kann sich an der „Trinkbar“ und der „Ess-
bar“ bedienen oder auch selbst etwas dazu beisteuern. Herzli-
che Einladung vom Team der Bücherei.
Wann: Freitag, 28. März 2025, von 18 bis 20 Uhr
Wo:  Bücherei Rot an der Rot in der Ökonomie
Kosten: gegen Spende

Das Landratsamt informiert:
Dezernentin für Soziales, Jugend und Integration
Kreistag wählt Natascha Fuchs zur neuen Dezernentin
Der Kreistag des Landkreises Biberach wählte am Mittwoch, 19. 
März 2025 Natascha Fuchs zur neuen Dezernentin für Soziales, 
Jugend und Integration. Sie setzte sich gegen insgesamt 28 Mit-
bewerberinnen und Mitbewerber durch. Sie wird damit auf die 
langjährige Dezernentin Petra Alger folgen, die im Februar 2026 
aus dem Dienst ausscheiden wird. Natascha Fuchs tritt voraussicht-

lich im November ihre Stelle im Landratsamt Biberach an. Natascha 
Fuchs ist seit 2018 Leiterin des Amts für Migration und Integration 
im Landratsamt Bodenseekreis. Davor war sie knapp zwei Jahre 
Sachgebietsleiterin im Jugendamt für unbegleitete minderjährige 
Ausländer im Landratsamt Bodenseekreis. Nach Ihrem Studium der 
Sozialpädagogik in Benediktbeuern arbeitete sie als Bildungsrefe-
rentin im erzbischöflichen Jugendamt der Erzdiözese Bamberg und 
in einer Beratungsstelle für Frauen und Männer in der Prostitution. 
Dazu studierte sie Rechtswissenschaften an der LMU München und 
absolvierte im Anschluss ihr zweites juristisches Staatsexamen am 
Landgericht München. Bevor sie dann 2017 ins Landratsamt Boden-
seekreis wechselte, arbeitete sie als Juristin in einer Anwaltskanzlei 
für Sozialrecht. Landrat Mario Glaser gratulierte Natascha Fuchs 
zur Wahl. „Sie haben sich erfolgreich gegen Ihre Mitbewerberin-
nen und Mitbewerber durchgesetzt. Die Aufgaben, die vor Ihnen 
liegen, sind abwechslungsreich und anspruchsvoll. Ich bin über-
zeugt, dass Sie diese hervorragend meistern werden, und freue 
mich auf unsere gemeinsame Zusammenarbeit.“, so Landrat Mario 
Glaser. Die 47-Jährige wird künftig für rund 400 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Dezernat für Soziales, Jugend und Integration 
verantwortlich sein. Bei ihrer Vorstellung im Kreistag schilderte 
Frau Fuchs, wie sie sich die Verwaltung der Zukunft vorstellt. „Es ist 
entscheidend, zuzuhören, Herausforderungen anzunehmen und 
bereichsübergreifend zusammenzuarbeiten, um die kommunale 
Verwaltung aktiv zu gestalten.“ So Natascha Fuchs und sie betonte 
nach ihrer Wahl: „Besonders reizt mich die Möglichkeit, hier in Bi-
berach etwas zu bewegen und neue Wege zu erkunden. Ich freue 
mich, Teil dieses dynamischen Prozesses zu sein.“

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Museumsdorf startet mit neuem alten Gebäude in die Saison
Am 30. März öffnet das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach 
seine Tore für die neue Saison. Das Freilichtmuseum überrascht 
seine Besucherinnen und Besucher 2025 mit einem besonderen 
Hingucker: einem historischen Sodawasserkiosk aus dem Jahr 
1900. Landrat Mario Glaser freut sich auf die neue Saison: „Unser 
Museumsdorf bietet Geschichte zum Anfassen und Mitmachen, 
hier wird die Vergangenheit mit allen Sinnen erlebbar. Im vergan-
genen Jahr hatten wir mit über 120.000 Gästen einen erneuten 
Besucherrekord – wir hoffen, dass wir auch in diesem Jahr mög-
lichst viele Menschen mit unseren Bildungsangeboten erreichen 
können. 2025 ist auf jeden Fall viel geboten.“
Neues altes Gebäude: Der Sodawasserkiosk von 1900
Der Sodawasserkiosk wird zur Saisoneröffnung am 30. März der 
Öffentlichkeit übergeben wird und Besuchende können sich an 
diesem Tag auf gratis Limonade direkt aus dem Kiosk freuen (so-
lange der Vorrat reicht). Das kleine Gebäude hat eine bewegte Ge-
schichte hinter sich: Ursprünglich in Biberach beheimatet, diente 
er dort jahrelang als Erfrischungsstation für durstige Fuhrleute 
am damaligen Bahnübergang. Nach mehreren Umzügen fand 
der Kiosk 1966 als Gartenhäuschen in Ingoldingen ein Zuhause, 
bevor er nun seinen Platz im Museumsdorf Kürnbach gefunden 
hat. „Das Museumsdorf zeigt mit seinen verschiedenen Gebäu-
den die Vielseitigkeit der Geschichte unserer Region, von großen 
und kleinen Bauernhäusern über Tanzhaus und Kapelle bis hin zur 
Turm-Umspannstation. Der Sodawasserkiosk stellt hier eine span-
nende Erweiterung dar“, erläutert Landrat Glaser die Bedeutung 
des neuen Gebäudes.
Kontinuierliche Verbesserungen im Museumsdorf
Während der Wintermonate hat das Museumsteam vieles aktuali-
siert und verbessert. „Der Erfolg des Museumsdorfs liegt auch darin 
begründet, dass wir kontinuierliche Verbesserungen im Bestand 
vornehmen“, erklärt Glaser. So eröffnet ein neu verlegter Weg fri-
sche Perspektiven aus das Dorfensemble, die Tafeln mit den Hau-
sinformationen wurden aktualisiert und veraltete Ausstellungs-
tafeln überarbeitet. Im Zuge der Vorbereitungen für das geplante 
neue Eingangsgebäude wurden zudem das Bienenhaus, sowie die 
Straßenwärterhütte und Teile der Hecke umgesetzt.

Bildungsangebote/ Das Landratsamt informiert
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Mit Veranstaltungen durchs Jahr
Auch 2025 wartet ein abwechslungsreiches Veranstaltungspro-
gramm auf die Besucherinnen und Besucher. Neben bewährten 
Klassikern wie den FamilienSonntagen und dem beliebten Dampf-
fest gibt es auch Neuerungen. Anlässlich des 500-jährigen Jubi-
läums des Bauernkriegs findet vom 30. Mai bis 1. Juni ein großes 
Landsknechte-Treffen statt. Eine weitere Neuheit ist das Format 
„Lauthals“, bei dem Besucherinnen und Besucher unter der Lei-
tung von Johannes Tress gemeinsam Pop- und Rocksongs singen 
können.
„Die Veranstaltungen im Museumsdorf überzeugen die Menschen 
immer mit ihrer Kombination aus hohem Freizeitwert und sehr 
guten Inhalten“, betont Landrat Mario Glaser. „Das macht die Kürn-
bacher Veranstaltungen aus – und das soll auch 2025 so bleiben.“
Programmhöhepunkte 2025:
13.04. Frühlingsmarkt: Saatgut, Pflänzle, alte Sorten
11.05. Oldtimer-Schlepper-Treffen
30.05.–1.6. Die Landsknechte kommen!
21./22.06. Kürnbacher Dampffest
13.07. Woll- und Stoffmarkt
03.8. Historischer Handwerkertag
14.09. Traditionelles Schlachtfest mit Tierschau
05.10. Kürnbacher Herbstmarkt
06./7.12. Oberschwäbische Dorfweihnacht
Öffnungszeiten 2025: 30. März bis 2. November; täglich 10–18 Uhr.

Nacht der Bibliotheken 2025
Vortrag: Künstliche Intelligenz für Einsteiger
Am Freitag, 4. April 2025 findet zum ersten Mal bundesweit die 
Nacht der Bibliotheken statt. Unter dem Motto „Wissen. Teilen. 
Entdecken.“ bieten Bibliotheken in ganz Deutschland ein buntes 
Programm an Veranstaltungen an. Auch die Biberacher Bibliothe-
ken haben sich zusammengetan und einen Vortrag rund um das 
aktuelle Thema „Künstliche Intelligenz“ (KI) organisiert. Der Vortrag 
richtet sich an Einsteiger und vermittelt Grundlagen von KI, sowie 
alles Wichtige rund um Text- und Bildgeneratoren. Der Schulnetz-
berater Dominic Emer gibt einen Überblick über verschiedene 
Anbieter, zeigt Beispiele zur Integration von KI im (Arbeits-)Alltag 
und beleuchtet ethische und moralische Fragen. Zudem wirft 
er einen kurzen Blick in die Zukunft und auf bereits existierende 
KI-Anwendungen, die unser Leben heute schon beeinflussen. Die 
Veranstaltung findet am Freitag, 4. April von 17 – 18:30 Uhr in der 
Bibliothek/Mediothek im BSZ in der Leipzigstraße 11 in Biberach 
statt. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich. Die 
Veranstaltung ist eine Kooperation von Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum, Hochschulbibliothek und Stadtbücherei 
zusammen mit dem Kreismedienzentrum. 
Weitere Informationen unter www.nachtderbibliotheken.de.

Sterne für Schulen und Kindertagesstätten
Umfassende Evaluation bestätigt positive Effekte des Projekts 
auf die Förderung der Gesundheit in Bildungseinrichtungen
Das Projekt „Sterne für Schulen und Kindertagesstätten im Land-
kreis Biberach“ hat sich als wichtige Maßnahme zur Förderung der 
Gesundheit in Bildungseinrichtungen etabliert. Seit der Einführung 
des Projekts im Jahr 2006 haben sich zahlreiche Schulen und Kin-
dertageseinrichtungen um einen oder mehrere Sterne beworben, 
mit dem Ziel, gesundheitsförderliche und präventive Themen im 
Alltag zu verankern. Sterne werden in den Bereichen Ernährung, 
Bewegung, Suchtprävention, Gewaltprävention, Ich und mein Kör-
per sowie Medienkompetenz vergeben. Eine umfassende Evalua-
tion des IGES-Instituts Berlin mit Hilfe von Onlinebefragungen, 
Interviews und individualisierten Fragebögen bestätigt nun die 
positiven Entwicklungen, die durch das Sterneprojekt angestoßen 
wurden: So gaben 67 Prozent der teilnehmenden Einrichtungen an, 
dass die Bewerbung um Sterne zu einem höheren Stellenwert des 
Themas Gesundheitsförderung und Prävention im Team geführt 
habe. Als Qualitätssiegel haben die Sterne eine hohe Bedeutung 

für die Außenwahrnehmung der Einrichtungen. In der Evaluati-
on berichteten zwei Drittel der Einrichtungen zudem über eine 
stärkere Einbindung von pädagogischen Fachkräften, Eltern und 
Schülern bei der Planung von Gesundheitsmaßnahmen. So wur-
de ein besseres Verständnis und eine höhere Akzeptanz für die 
Maßnahmen erreicht. Besonders häufig werden Projekte in den 
Handlungsfeldern Bewegung und Ernährung umgesetzt.
„Wir sind stolz auf die Entwicklungen, die durch das Sternepro-
jekt angestoßen wurden und freuen uns, die durch die Evaluation 
gewonnen Erkenntnisse zusammen mit dem Projektteam aufzu-
arbeiten, um das Sterneprojekt weiter anzupassen“, sagt Simon 
Mannes, Leiter des Sachgebiets Gesundheitsplanung im Kreis-
gesundheitsamt Biberach. Die im Evaluationsbericht genannten 
Entwicklungsmöglichkeiten wurden bereits in einem Workshop 
von der Projektgruppe aufgearbeitet, um gezielte Anpassungen 
im weiteren Verlauf des Projektes vorzunehmen und so eine Ver-
besserung der Wirksamkeit zu erreichen. Zur Projektgruppe ge-
hören die AOK Ulm-Biberach, die BKK Verbundplus, das staatliche 
Schulamt, das Landwirtschaftsamt Biberach, das Polizeipräsidium 
Ulm, das Jugendamt Biberach, die Caritas Biberach-Saulgau, die 
Kommunale Suchtbeauftragte des Landkreises Biberach, die regi-
onalen Arbeitsgemeinschaft für Zahngesundheit, Brennessel e.V. 
sowie das Kreismedienzentrum. Die Evaluation wurde durch das 
GKV-Bündnis für Gesundheit finanziert, welches sich für die För-
derung von Gesundheit in verschiedenen Lebenswelten einsetzt.
Aktuell läuft die Bewerbungsphase für die Kindertagesstätten. In-
teressierte Einrichtungen können sich noch bis zum 31. März beim 
Kreisgesundheitsamt Biberach bewerben. Weitere Informationen 
gibt es unter: https://www.biberach.de/Sterne-fuer-Kitas.

Das Landratsamt Biberach informiert:
Selbsthilfegruppe für Geruchsstörungen
Zweiter Fachvortrag zum Thema „Anosmie – die stille Krankheit“
Die neu gegründete Selbsthilfegruppe für Menschen mit Geruchs- 
und Geschmacksverlust (SHG Anosmie) lädt ein zur kostenlosen 
Vortragsreihe „Anosmie – die stille Krankheit. Den zweiten Fachvor-
trag mit dem Titel: „Medikamente gegen Anosmie? – Möglichkeiten 
und Grenzen einer Arzneimitteltherapie“ hält Apotheker Holger 
Knieps am Dienstag, 08. April 2025, 18.00 - 20.00 Uhr, im Kath. 
Gemeindehaus St. Josef Biberach, Birkendorfer Straße 6 – 8. Der 
Referent wird verschiedene Therapieoptionen bei Geruchsverlust 
und - einschränkungen aus pharmazeutischer Sicht beleuchten. 
Abhängig von der Ursache kommen unterschiedliche medikamen-
töse Behandlungsmöglichkeiten in Frage. Des Weiteren wird auf 
den aktuellen Stand der Forschung eingegangen. Anschließend ist 
Zeit für Fragen. Die SHG Anosmie bietet Informationen zu Fachli-
teratur sowie Themenbeiträgen aus Medien und TV-Sendungen. 
Betroffene können ihre Erfahrungen austauschen. Eingeladen sind 
Betroffene, Angehörige, Fachpersonal und Interessierte aus dem 
Landkreis Biberach und Umgebung.
Um Anmeldung bis Montag, 07. April wird gebeten per E-Mail 
an m.maas.shg.anosmie@gmail.com oder telefonisch unter 0170 
5977746.

Die Biberacher Ernährungsakademie lädt ein:
Online-Vorträge „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ und 
„Willkommen am Familientisch“
Im April werden an der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
zwei verschiedene Online-Vorträge der BeKi-Initiative (Bewusste 
Kinderernährung) angeboten. Zum Thema „Von der Milch zu Ba-
bys erstem Brei“ findet am Dienstag, 1. April 2025 von 17 bis 18.30 
Uhr ein Online-Vortrag statt. Die BeKi-Referentin Miriam Marihart 
stellt darin unabhängig von Firmen und Produzenten Fakten und 
Erfahrungen zum Einführen der Beikost vor. Was und wie viel Kin-
der ab dem ersten Lebensjahr brauchen, um gesund aufzuwachsen 
und wie gemeinsame Mahlzeiten gelingen können, sind Inhalte 
bei der Onlineveranstaltung „Willkommen am Familientisch“. Be-
Ki-Referentin Tina Krötlinger Schütte informiert junge Eltern am 

Das Landratsamt informiert
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Dienstag, 8. April 2025, von 17.30 Uhr bis 19 Uhr über genussvolles 
und vielseitiges Essen in diesem Lebensabschnitt. Die Teilnahme 
an den Vorträgen ist kostenlos. Eine Anmeldung ist online unter 
www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Die Katholische Erwachsenenbildung der De-
kanate Biberach und Saulgau e.V. informiert
Vortrag über „Hormonfreie Verhütung und wiederverwend-
bare Periodenartikel“
Verhütung geht auch ohne Pille – und als Alternative zu Tampons 
und Binden gibt es wiederverwendbare Periodenartikel. Am Don-
nerstag, den 8. Mai, stellt Sonja Hummel diese Methoden vor. Der 
Vortrag findet im Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 43, Biberach an 
der Riß von 18:30 bis 20:30 Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Im ersten Teil des Vortrags wird das hormonfreie Verhü-
tungsmittel Diaphragma vorgestellt. Wenn es richtig angewendet 
wird, ist es sehr zuverlässig; es reicht an den PEARL-Index der Pille 
heran. Außerdem ist es wiederverwendbar. Die wiederverwendba-
ren Produkte für die Menstruation wird im zweiten Teil vorgestellt. 
Sie erläutert die Menstruationstasse, die Menstruationsscheibe, das 
Levantiner Schwämmchen, die waschbare Slipeinlage und Perio-
den-Unterwäsche. Veranstalter ist die Kath. Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V., es wird ein Beitrag von 7 Euro 
pro Teilnehmer*in erhoben.

Das Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen 
e.V. informiert
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. lädt zum On-
line-Seminar „Datenschutz im Verband“ ein 
Der LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern bietet im 
Rahmen des Projekts „Fit fürs Ehrenamt“, unterstützt vom Minis-
terium für Ernährung, ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg, am 09. April 2025 von 19:00 bis 21:30 Uhr 
ein Online-Seminar zum Thema „Datenschutz im Verband“ an. Die 
Veranstaltung richtet sich an ehrenamtlich Engagierte auf Orts-, 
Kreis- und Landesebene und vermittelt praxisnahes Wissen rund 
um den Datenschutz in der Verbandsarbeit. Rechtsanwalt Robert 
Harzewski wird die Teilnehmenden in die wesentlichen daten-
schutzrechtlichen Grundlagen einführen. Ziel des Seminars ist 
es, das Bewusstsein für den sicheren Umgang mit personenbezo-
genen Daten zu schärfen und praxisnahe Handlungsempfehlun-
gen für die Verbandsarbeit zu geben. Themen des Seminars sind 
unter anderem der Schutz personenbezogener Daten, rechtliche 
Anforderungen an Websites und Online-Marketing, der Umgang 
mit Cookies und Tracking-Technologien sowie die DSGVO-kon-
forme Nutzung von Social Media. Zudem werden die wichtigsten 
Aspekte des Urheberrechts und der Bildnutzung im Internet be-
leuchtet. Das Online-Seminar bietet eine ideale Gelegenheit, sich 
über aktuelle Datenschutzbestimmungen zu informieren und of-
fene Fragen direkt mit einem Experten zu klären. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 15 Euro bzw. 10 Euro ermäßigt für Mitglieder des 
LandFrauenverbands. Anmeldeschluss ist am 27. März 2025. Für 
weitere Informationen und zur Anmeldung besuchen Sie bitte die 
Webseite des LandFrauenverbands Württemberg-Hohenzollern 
unter www.landfrauenverband-wh.de. 
Kontakt und weitere Informationen: 
LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern 
Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e.V. 
Gartenstraße 63 
88212 Ravensburg 
Tel. 0751/3607-61 

E-Mail: landfrauenverband-wh@lbv-bw.de 
www.landfrauenverband-wh.de

Musikverein Mittelbuch informiert
Am Sonntag, den 06. April lädt der Musikverein Mittelbuch zum 
Schwäbischen Essen mit Frühshoppen und anschließenden Mit-
tagstisch nach Mittelbuch in die Turnhalle ein. Ab 10:30 Uhr sind 
die Türen der Halle für alle herzlich geöffnet. Der Musikverein bietet 
eine kulinarische Vielfalt an Speisen an. Neben dem Schwäbischen 
Allerlei mit Maultaschen, Schweinelendchen und Käsespätzle, gibt 
es auch wieder selbst gewickelte Rinderrouladen mit hausgemach-
ten Blaukraut und Spätzle sowie weitere Gerichte.
Eine kleine Besetzung des Musikvereins wird für die musikalische 
Umrahmung sorgen.
Bei Kaffee und Kuchen werden am Nachmittag die Jungmusiker des 
Musikvereins Ihr Können unter Beweis stellen. Die „Juka2gether“ 
Mittelbuch-Ringschnait-Fischbach-Ummendorf
eröffnet um 13:30 Uhr den Vorspielnachmittag. Um 14 Uhr begin-
nen die Einzelvorträge der Jungmusiker. Außerdem wird zusätzlich 
zu den Einzelbeiträgen das Vororchester „Young2gether“ und die 
Bläserklasse spielen.
Der Musikverein Mittelbuch freut sich über zahlreiche Besucher.

Deutscher Alpenverein Sektion Memmingen 
informiert
Hallo DAV Mitglieder,
Tourenbesprechung am Donnerstag, 03.04.25 um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Krone in Illerbachen
Samstag, 05. April 2025
Memmingen Martinskirche Turmbesichtigung
An der Tourenbesprechung wird der Ausflug besprochen und wie 
Fahrgemeinschaften gebildet werden können.
Wir freuen uns auf euch.
Tourenführung: Josef Schrägle Telefon: 08395/4979632

Was sonst noch
interessiert

Die AOK Ulm-Biberach informiert
Die innere Uhr gerät aus dem Takt
Was die Zeitumstellung für die Gesundheit bedeutet
Am 30. März ist es wieder so weit: Die Uhren werden in der Nacht 
von Samstag auf Sonntag eine Stunde vorgestellt. Damit beginnt 
die Sommerzeit und es bleibt abends länger hell. Die Sinnhaf-
tigkeit dieser Maßnahme wird seit Jahren kontrovers diskutiert. 
Doch welche Auswirkungen hat die Zeitumstellung auf unseren 
Körper? AOK-Präventionsexperte Ralf Eickmann erklärt, welche 
gesundheitlichen Folgen auftreten können und wie man sich op-
timal darauf vorbereitet.
Unser Körper folgt einem natürlichen Rhythmus, der sich am Ta-
geslicht orientiert. „Der Mensch passt seinen Schlaf-Wach-Rhyth-
mus nicht an die Uhrzeit, sondern an das verfügbare Licht an“, 
sagt Ralf Eickmann, Themenfeldmanager Prävention bei der AOK 
Ulm-Biberach. Bei Dunkelheit produziert der Körper Melatonin – 
ein Hormon, das müde macht. Mit zunehmendem Morgenlicht 
wird dessen Ausschüttung gehemmt, während gleichzeitig das 
wach machende Hormon Cortisol aktiviert wird.
Wird die Uhr um eine Stunde vorgestellt, kann dies das natürliche 
Gleichgewicht stören. Besonders die Umstellung auf die Sommer-
zeit bringt den Biorhythmus vieler Menschen durcheinander. „Da 
die Morgendämmerung im Frühjahr ohnehin immer früher ein-
setzt, gibt es bereits vor der Zeitumstellung Tageslicht am Morgen. 
Durch das Vorstellen der Uhr stehen viele Menschen plötzlich wie-
der im Dunkeln auf“, erklärt Ralf Eickmann. Dies kann dazu führen, 
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dass das Herz-Kreislauf-System und der Stoffwechsel morgens nur 
langsam in Schwung kommen.
Mögliche Beschwerden: Der „Mini-Jetlag“
Die Verschiebung des gewohnten Tagesrhythmus kann verschiede-
ne Symptome hervorrufen, darunter Müdigkeit und Erschöpfung, 
Einschlafprobleme und Schlafstörungen, Konzentrationsschwierig-
keiten, Gereiztheit sowie depressive Verstimmungen.
Besonders betroffen sind sogenannte „Eulen“, also Menschen, die 
spät schlafen gehen und morgens nur schwer in die Gänge kom-
men. „Da sie ihren Schlafrhythmus nicht einfach anpassen können, 
leiden sie oft wochenlang unter Schlafmangel“, so der AOK-Prä-
ventionsexperte.
Ganzjährige Winterzeit am sinnvollsten
Wegen der negativen Auswirkungen auf die Gesundheit, sprechen 
sich viele Schlafmediziner für eine dauerhafte Winterzeit aus. „Die 
Winterzeit entspricht mehr unserer inneren Uhr. Sie ist sozusagen 
unsere Normalzeit, mit der die meisten von uns am besten zurecht-
kommen“, sagt Ralf Eickmann. „Eine permanente Sommerzeit hätte 
den Nachteil, dass es im Winter morgens erst sehr spät hell werden 
würde, oft erst gegen neun Uhr oder sogar noch später.“ Besonders 
im Norden Deutschlands wäre es morgens lange dunkel – mit der 
Folge, dass Menschen später müde werden, aber dennoch früh 
aufstehen müssen. Langfristig könnte dies zu Schlafmangel führen.
Dauerhafter Schlafmangel hat ernsthafte gesundheitliche Kon-
sequenzen. Studien zeigen, dass er das Immunsystem schwächt, 
die Stresstoleranz verringert und das Risiko für Bluthochdruck 
sowie Herz-Kreislauf-Erkrankungen erhöht. Zudem neigen Men-
schen mit Schlafmangel eher zu ungesunder Ernährung und Be-
wegungsmangel.
Tipps für eine sanfte Anpassung
Um den Körper bestmöglich auf die Zeitumstellung vorzubereiten, 
empfiehlt der Präventionsexperte, den Schlafrhythmus schrittwei-
se anzupassen: „Beginnen Sie etwa vier Tage vor der Umstellung, 
jeden Abend 15 Minuten früher ins Bett zu gehen und morgens 
entsprechend früher aufzustehen.“ Am besten sei es zudem, am 
Tag nach der Zeitumstellung etwas länger im Bett zu bleiben, um 
dem Körper Erholung zu gönnen. Weitere hilfreiche Maßnahmen: 
tägliche Bewegung an der frischen Luft, leichte Mahlzeiten am 
Abend und Entspannungsphasen zur Unterstützung des Schlafs. 
„Ein Allheilmittel gegen die Müdigkeit nach der Zeitumstellung 
gibt es leider nicht. Mit diesen einfachen Anpassungen lässt sich 
der Mini-Jetlag aber abmildern und die Umstellung auf die Som-
merzeit besser bewältigen“, so Ralf Eickmann.

Die Theatergruppe Erolzheim informiert
Wir haben das perfekte Ostergeschenk für Sie:
Legen Sie doch eine Theaterkarte ins Osternest!
Die Theatergruppe Erolzheim lädt Sie herzlich ein zu unterhaltsa-
men und spannenden Vorstellungen von
„Koi Leiche ohne Lilly“,
der schwäbischen Version der englischen Kriminalkomödie Busy-
body von Jack Popplewell in der Bearbeitung von Monika Hirschle. 
Regie führt Ute Bodenmüller. 
Zum Inhalt:
Als der Vorhang aufgeht, meldet die aufgebrachte Putzfrau Lilly 
Pfeifer (Julia Harder) vom Büro des Firmenchefs aus der Polizei 
gerade einen Mord; die Leiche befinde sich im Büro nebenan. Als 
Lilly das Licht anschaltet, um die Anweisung der Polizei zu notieren, 
sitzt diese Leiche aber plötzlich vornübergebeugt und mit einem 
Messer im Rücken in dem Büro, in dem sie sich gerade befindet 
und Lilly erkennt, wer es ist: ihr Chef Richard Marschall (Franz Bürk). 
Beim Eintreffen des Polizisten Göderle (Luis Gärtner) wird aus Lil-
lys Aufregung allerdings Verzweiflung, denn als sie ihm den Toten 
zeigen möchte, ist der nun auch aus diesem Büro verschwunden 
und das Chaos ist vorprogrammiert. Der aus dem Krankenstand 
hinzugerufene Kommissar Eberhard Becker (Uli Götzeler) ist unge-
halten wegen der fehlenden Leiche. So ziemlich den letzten Nerv 
kostet ihn darüber hinaus Lilly Pfeifer, die er aus früheren Zeiten 

kennt und die ihn so gar nicht wie einen Kommissar behandelt. 
Statt respektvoll seine Fragen zu beantworten, entpuppt sie sich 
als Nachfolgerin von Miss Marple und macht ihm schnell klar, dass 
er den Fall nur mit ihrer Unterstützung lösen kann. Schließlich hat 
sie ihre Augen und Ohren überall und kennt somit jeden und alles, 
selbst den Inhalt der Papierkörbe.
In weiteren Rollen:
Erna Harder, Monique Wöhr, Lena Seidel, Florian Huchler, Sonja Jäckle 
und Renate Huber
Aufführungen:  
Ostermontag, 21. April 2025, 19.30 Uhr
Freitag,             25. April 2025, 19.30 Uhr
Samstag,          26. April 2025, 19.30 Uhr
Sonntag,          27. April 2025, 15.30 Uhr
Einlass ist jeweils eine Stunde vor Vorstellungsbeginn.
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt sein, sonntags mit 
Kaffee und Kuchen.
Karten gibt es seit 20.03. im Bürgerbüro (Rathaus Erolzheim): 
Eintritt 13 € (Abendkasse 15 €)
Reservierungen im Rathaus per Telefon (Tel. 07354-931860) oder 
per Mail (poststelle@erolzheim.de) mit rechtzeitiger Überweisung 
sind möglich.
Die Theatergruppe Erolzheim freut sich auf Ihren Besuch.

Der Landtag Baden-Württemberg informiert
„Welche Möglichkeiten bietet der Lärmaktionsplan des Lan-
des? Wie wirkt sich Lärm auf die Gesundheit aus?“
Hohes Verkehrsaufkommen und der damit einhergehende Lärm 
beschäftigen Städte und Gemeinden sowie betroffene Anwohner-
innen und Anwohner. Der Schutz vor Lärm in Baden-Württemberg 
basiert auf zwei Säulen: den Lärmaktionsplänen der Städte und 
Gemeinden, in denen Maßnahmen festgelegt werden, die vor Ort 
umgesetzt werden können, und dem Lärmaktionsplan des Landes 
Baden-Württemberg. Der Lärmaktionsplan des Landes beinhaltet 
jene Maßnahmen gegen Lärm, die auf Landesebene geregelt wer-
den können. Auch in Wangen wird derzeit die nächste Stufe des 
Lärmaktionsplans erarbeitet. Die Landtagsabgeordnete Petra Krebs 
hat zu diesem Thema ihre Abgeordnetenkollegin Elke Zimmer zu 
einer Informationsveranstaltung eingeladen. Elke Zimmer ist auch 
Staatssekretärin im Verkehrsministerium Baden-Württemberg und 
dort unter anderem für das Thema Lärmaktionsplan zuständig. Sie 
wird über die Möglichkeiten des Lärmaktionsplans des Landes re-
ferieren und die 2024 in Kraft getretene Novellierung vorstellen. 
Petra Krebs, die gesundheitspolitische Sprecherin der Fraktion 
Grüne im Landtag ist, wird über die Auswirkungen von Lärm auf 
die Gesundheit sprechen.  „Ich freue mich, zu diesem wichtigen 
Thema die zuständige Staatssekretärin im Verkehrsministerium, 
Elke Zimmer MdL, als Gast begrüßen zu dürfen“, so MdL Krebs.
Alle an dem Thema Interessierten sind herzlich eingeladen, am 
Montag, den 31. März 2025 ab 18:30 Uhr im Tagungsraum des 
Hotel Reos in der Christian-Fopp-Straße 14 in Wangen an der Ver-
anstaltung teilzunehmen.

Flohmarkt des DRK Aitrach
Der Flohmarkt des DRK Aitrach findet am Samstag, 29.03.2025 statt.

Das Sana Klinikum Landkreis Biberach  
informiert
Sana Gesundheitsforum im April - Chefarzt Dr. Christian Voll-
mer informiert über Neuerungen im Bereich der Gastroentero-
logie am Biberacher Klinikum
Im Rahmen des „Sana Gesundheitsforums“ informiert das inter-
disziplinäre Ärzte- und Expertenteam des Biberacher Klinikums 
regelmäßig über aktuelle medizinische Themen. Am Donnerstag, 
den 3. April 2025, referiert Dr. med. Christian Vollmer, Chefarzt 
der Medizinischen Klinik, ab 18.00 Uhr zum Thema „Die Gastroen-
terologie am Biberacher Klinikum – Entwicklungen, Innovationen, 
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Schwerpunkte“. Das Biberacher Sana Klinikum ist Zentralkranken-
haus für den Landkreis und akademisches Lehrkrankenhaus der 
Universität Ulm. Damit steht es für eine umfassende medizinische, 
therapeutische und pflegerische Versorgung von der Geburt bis 
zur Altersmedizin. Mit dem Gesundheitsforum möchten die Veran-
stalter diese Expertise an Interessierte und Betroffene weitergeben. 
Im Mittelpunkt der Vorträge stehen aktuelle medizinische Themen, 
Krankheitsbilder, Präventionsmaßnahmen sowie Diagnose- und 
Therapiemöglichkeiten. Damit sind die Vorträge für Menschen 
in allen Lebens- und Gesundheitsphasen interessant: Ob Patient, 
akut oder chronisch Erkrankter, Angehöriger oder Gesundheits-
interessierte. Im Anschluss an die Vorträge bleibt darüber hinaus 
genügend Zeit für Fragen an die Referenten sowie den Austausch 
untereinander.
Vortrag am 3. April 2025: „Die Gastroenterologie am Bibera-
cher Klinikum – Entwicklungen, Innovationen, Schwerpunkte“
Das Team der Medizinischen Klinik mit Schwerpunkt Gastroen-
terologie diagnostiziert und behandelt unter der chefärztlichen 
Leitung von Dr. med. Christian Vollmer das gesamte Spektrum 
gastroenterologischer Krankheitsbilder. Dabei handelt es sich 
um Erkrankungen des Verdauungstraktes, einschließlich Leber, 
Bauchspeicheldrüse und Galle. Das Leistungsspektrum, die an-
gebotenen Verfahren sowie die Medizintechnik konnten dabei 
in den vergangenen zwei Jahren, in denen Dr. Vollmer die Gast-
roenterologie leitet, kontinuierlich weiter ausgebaut und erwei-
tert werden. Spezialisiert ist die Abteilung unter anderem auf die 
endoskopische Diagnostik und Behandlung. Die Darmspiegelung 
(Koloskopie) stellt dabei nach wie vor die sicherste und zuverläs-
sigste Methode dar, um Krebsvorläufer und Frühkarzinome zu er-
kennen und betroffenes Gewebe im Rahmen der Untersuchung 
minimalinvasiv zu entfernen. Für oberflächliche Befunde stehen 
dabei verschiedene Resektionsverfahren zur Verfügung. In die 
Darmwand eingewachsene Veränderungen oder solche, die ihren 
Ursprung in den tieferen Darmwandschichten haben, erforderten 
hingegen einen chirurgischen Eingriff mit den entsprechenden 
Risiken einer OP. Bereits seit vergangenem Jahr kommt mit der 
endoskopischen Vollwandresektion (FTRD) jedoch ein innovatives 
Verfahren in Biberach zum Einsatz, welches es ermöglicht, Voll-
wandabschnitte des Darms und des Magens rein endoskopisch 
zu entfernen. „Auf diese Weise ist die schonende Entfernung von 
bereits tiefer verwachsenen und insbesondere auch von vernarb-
ten Befunden möglich. Zudem können während des endoskopi-
schen Eingriffes verschiedene Verfahren miteinander kombiniert 
werden. Ein chirurgischer Eingriff ist so meist nicht mehr notwen-
dig, es sei denn, das Tumorstadium ist bereits weit fortgeschritten“, 
erläutert der Chefarzt. Komplikationen während oder nach dem 
Eingriff sind dabei selten, sodass die meisten Patienten die Klinik 
bereits wenige Tage nach dem Eingriff wieder verlassen können. 
Diese sowie weitere Erweiterungen im Spektrum, wie beispiels-
weise neue Methoden zur Blutstillung bei schweren Blutungen 
des Magen-Darmtraktes, die endoskopische Divertikulotomie zur 
Behandlung des Zenker-Divertikels oder die endosonografische 
Feinnadelpunktion, sprich die Gewebeentnahme an inneren Or-
ganen zur erweiterten Diagnostik unklarer Raumforderungen, wird 
Dr. Vollmer im Rahmen seines Vortrags vorstellen. Darüber hinaus 
wird er auf neue bahnbrechende medikamentöse Therapien bei 
der Behandlung von Magen- und Darmtumoren sowie auf neue 
Immuntherapien eingehen. „Letztere helfen unsere Patienten mit 
chronischen entzündlichen Darmerkrankungen, auch wenn eine 
Heilung damit noch nicht möglich ist“, so Vollmer. Im Rahmen des 
Gesundheitsforums sollen die Neuerungen und damit verbun-
den die Möglichkeiten für die Patienten vor Ort näher beleuchtet 
werden: „Wir haben uns im und für den Landkreis Biberach in den 
vergangenen zwei Jahren sehr gut aufgestellt und möchten das 
gerne der interessierten Bevölkerung vorstellen. Für mein Team 
und mich hat die bestmögliche Versorgung der uns anvertrauten 
Patienten die höchste Priorität. Dafür setzen wir uns tagtäglich ein 
und dafür entwickeln wir uns kontinuierlich im Team weiter.“ Neben 

der stationären Versorgung bieten Chefarzt Dr. Vollmer und der 
Leitende Oberarzt Dr. Michael Birk in der gastroenterologischen 
MVZ-Praxis im Ärztezentrum am Klinikum auch eine ambulante 
Sprechstunde an. Weitere Informationen dazu sind online unter 
www.sana.de/bc-mvz erhältlich.
Veranstaltungsdetails:
Wann: Donnerstag, 3. April 2025 | 18 Uhr
Wo: Sana Klinikum Landkreis Biberach
Veranstaltungsraum 1 (EG), Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Interessierte können sich bis zum Vortag der Veranstaltung 
per E-Mail unter gesundheitsforum.bc@sana.de oder telefonisch 
unter 07351 55-9000 anmelden.

Die Freie Waldorfschule Biberach informiert
Tag der offenen Tür mit Frühlingsmarkt an der Freien Waldorf-
schule Biberach
Die Freie Waldorfschule Biberach lädt am 29. März 2025 ab 11:00 
Uhr wieder zum beliebten Tag der offenen Tür mit Frühlingsmarkt 
ein. Diese Veranstaltung bietet eine ideale Gelegenheit, die Schule, 
ihre Werte sowie das kreative und praxisorientierte Lernen haut-
nah zu erleben. Neben Schulführungen und der Möglichkeit, mit 
Lehrkräften ins Gespräch zu kommen, erwartet die Besucher ein 
vielseitiges Programm mit Mitmach-Angeboten für Groß und Klein. 
Am Frühlingsmarkt laden zahlreiche Stände zum Entdecken ein: 
Von handgefertigten, saisonalen Geschenkideen bis hin zu kulina-
rischen Leckereien ist für jeden etwas dabei.
Erleben Sie Waldorfpädagogik in Aktion
Am Tag der offenen Tür stellt die Freie Waldorfschule Biberach ihre 
besondere Pädagogik praxisnah vor. Interessierte Eltern erhalten 
Einblicke in das erste Schuljahr und können selbst aktiv werden 
– mit Methoden aus dem Unterricht wie Bewegungsspielen, For-
menzeichnen und Aquarellieren.
Besondere Mitmach-Angebote für verschiedene Altersgruppen 
machen das Lernen erfahrbar:
•  „Stricken macht schlau“ – Wie Handarbeit die feinmotorische Ge-
schicklichkeit und kognitive Entwicklung fördert.

•  „Probier doch mal … Kunst!“ – Kreativität entdecken und selbst 
künstlerisch tätig werden.

•  „Probier doch mal … Physik!“ – Naturwissenschaften hautnah 
erleben.

Die zwei letztgenannten interaktiven Stationen richten sich insbe-
sondere an Schülerinnen und Schüler der Mittel- und Oberstufe 
sowie deren Eltern.
Kulinarisches & Frühlingsmarkt
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Besucher können sich auf 
ein herzhaftes Mittagessen, Joghurtvariationen, hausgemachte 
Kuchen, Crêpes und weitere Leckereien freuen. Der Frühlingsmarkt 
bietet zudem Honig, Selbstgebasteltes und liebevoll gestaltete 
vorösterliche Geschenke.
• Termin: 29. März 2025, 11:00 – 15:00 Uhr
• Ort: Freie Waldorfschule Biberach, Rindenmooser Str. 14, 88400 
Biberach
• Parkhinweis: Besucher, die mit dem PKW anreisen, werden gebe-
ten, die Parkplätze am Stadtfriedhof oder an der Aussegnungshalle 
zu nutzen. Parken direkt vor dem Schulgebäude ist nicht möglich.
Weitere Informationen unter www.waldorfschule-biberach.de.

Die Stadtkapelle Ochsenhausen informiert
Egerländerabend am Samstag, 29. März 2025 um 19:00 Uhr in 
der Festhalle Kapf Ochsenhausen 
-Eintritt frei
Am Samstag, den 29.03.2025 laden die Egerländer Musikanten 
der Stadtkapelle Ochsenhausen erneut zur Saisoneröffnung in 
die Festhalle Kapf nach Ochsenhausen ein. Beginn ist um 19:00 
Uhr, Einlass um 18:00 Uhr, es findet keine Platzreservierung statt, 
jedoch ist der Eintritt frei. Für Verpflegung ist gesorgt, so wird 
u.a. Wurstsalat oder Leberkäse mit Kartoffelsalat angeboten. Was 
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2008 aus einer Idee, einfach bei kleineren Festen schöne und ge-
pflegte Unterhaltungsmusik mit einer kleinen Besetzung zu ma-
chen, entstand, entwickelte sich ständig weiter: Das Repertoire 
der Egerländer Musikanten umfasst mittlerweile eine große Breite. 
Ernst Mosch wurde mit den Jahren zum großen Liebling aller Musi-
ker*innen und natürlich auch von vielen Gästen, auch Peter Schad 
spielt mit seinen Kompositionen eine große Rolle. Mittlerweile sind 
auch viele Titel der neuen böhmischen Arrangements nicht mehr 
wegzudenken - neben den klassischen Werken der böhmischen 
Blasmusik. Der Gründer und Leiter, Werner Hutzel, selbst Trompeter 
und Flügelhorn ist bei der Stadtkapelle Ochsenhausen, versteht es 
immer wieder, den Spaß und die Spielfreude von der Bühne auf 
das Publikum zu übertragen. Auch Werke mit Gesang im Duett mit 
Margit Schiele stehen wieder auf dem Programm für die Saisoner-
öffnung der Egerländer Musikanten.
Die Egerländer Musikanten der Stadtkapelle Ochsenhausen freuen 
sich schon sehr auf die Egerländerabend in Ochsenhausen!

Der Gesprächskreis Pflegende Angehörige 
Ochsenhausen und Umgebung informiert
Aufstehhilfen für die häusliche Versorgung
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Ochsenhausen und 
Umgebung von Caritas und Diakonie Biberach trifft sich wieder 
am Dienstag, 1. April ab 14 Uhr im katholischen Gemeindehaus 
Ochsenhausen, Jahnstr. 6. Herzlich eingeladen zum Treffen, das 
u.a. aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung unterstützt 
wird, sind alle, die ein Familienmitglied pflegen oder betreuen bzw. 
die Pflege auf sich zukommen sehen. Auch neue Teilnehmende und 
am Thema Interessierte sind willkommen. An diesem Nachmittag 
dreht sich alles um Aufstehhilfen, die die Pflege zu Hause enorm 
erleichtern können. Erwin Gering, ehrenamtlicher Technikbotschaf-
ter der Caritas-Wohnberatung, zeigt an einigen Beispielen, welche 
Arten von Aufstehhilfen es gibt, woher diese zu bekommen sind 
und ob die Kosten dafür z.B. von Kassen übernommen werden. 
Auch für Fragen der Teilnehmenden steht der Referent gerne zur 
Verfügung. Eine Anmeldung zum Treffen ist nicht erforderlich. 
Nähere Informationen, auch zum aktuellen Jahresprogramm des 
Gesprächskreises, erhalten Interessierte bei Irene Richter, Diako-
nie Biberach, Mobil 0174 5836736 oder per Mail unter richter@
diakonie-biberach.de 

Der Kreisjugendring Biberach informiert
Workshop Rettungsschwimmer*innen Crashkurs
Gemeinsame Badeausflüge an den Badesee oder ins nächste Frei-
bad stehen auf der Tagesordnung vieler Gruppenstunden, Ferien-
programme oder Freizeiten. Damit diese Ausflüge möglichst sicher 
ablaufen können, bietet der Kreisjugendring Biberach in Koope-
ration mit der DLRG Ertingen einen „Rettungsschwimmer*innen 
Crashkurs“ an. Der Kurs findet am Samstag, 24. Mai 2025 von 10-15 
Uhr an den Schwarzachtalseen in Ertingen statt. Dieser Crashkurs 
soll Jugendleiter*innen ein paar Basics für mehr Sicherheit oder 
für den Notfall im Wasser vermitteln. Die Inhalte sind sowohl the-
oretisch als auch praktisch und reichen von einer Auffrischung in 
Erster Hilfe bis hin zu dem Personentransport im Wasser und der 
Vermittlung von theoretischem Wissen. Eine verbindliche Anmel-
dung ist bis 17.05. über info@kjr-biberach.de möglich. Der Cras-
hkurs ist kostenlos.

Kreishandwerkerschaft Biberach 
Dokumentenvorlagen und Serienbriefe erstellen und Info zur 
Weiterbildung
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet ab 3. April einen Work-
shop „Dokumentenvorlagen und Seriendruckdokumente profes-
sionell erstellen“ an. Kurszeiten sind 3 x donnerstags von 18 - 21 
Uhr. PC-Kenntnisse werden vorausgesetzt.
Wenn ESF-Plus-Fachkursförderung bewilligt wird, erhalten Teilneh-
mende bis zum 54. Lebensjahr 30 %, ab dem 55. Lebensjahr 70 % 
Zuschuss. Teilnehmende ohne Berufs- und ohne Studienabschluss 

werden mit 70 % bezuschusst. Gefördert werden Beschäftigte und 
Unternehmen, wobei entweder der Wohnort oder der Beschäf-
tigungsort in Baden-Württemberg liegen muss. Nicht gefördert 
werden Beschäftigte vom öffentlichen Dienst.

Infoveranstaltung zu Meister- und Weiterbildungskursen
Bei der Kreishandwerkerschaft Biberach findet am Montag, 7. April 
um 17:30 Uhr in der Geschäftsstelle im Prinz-Eugen-Weg 17 eine 
Informationsveranstaltung zu Meister- und Weiterbildungskursen 
statt. Interessierte erhalten individuelle Beratung und Unterstüt-
zung sowie Infos über Anforderungen, Zulassungsvoraussetzun-
gen und Fördermaßnahmen.
Detaillierte Infos gibt es zu den verschiedenen Meister- und Fort-
bildungskursen im Handwerk sowie zum Kursprogramm der KHS 
Biberach.
Detaillierte Infos und Anmeldeunterlagen auf 
www.kreishandwerkerschaft-bc.de/weiterbildung/
Anfragen und Beratung unter 07351 / 5092-33 oder 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de
 
Das Sana MHV Stadt Biberach informiert
Sana MVZ Stadt Biberach
Dr. Anni Mai-Compter und Dr. Edgar Haringer verabschieden sich 
in den Ruhestand
Biberach, 24. März 2025. Im April 2021 ist die Praxisgemeinschaft von 
Dr. Anni Mai-Compter und Dr. Edgar Haringer vom Ärztehaus am 
Zeppelinring in neue Räumlichkeiten im Ärztezentrum am Klinikum 
auf dem Gesundheitscampus am Hauderboschen gezogen. Unter 
dem Dach der damals neu gegründeten Sana MVZ Stadt Biberach 
GmbH konnte das Spektrum der chirurgisch-orthopädischen Praxis 
in den vergangenen Jahren um weitere Schwerpunkte ergänzt und 
ausgebaut werden. Jetzt verabschieden sich Dr. Mai-Compter und Dr. 
Haringer in den Ruhestand. Die Nachfolge von Dr. Haringer wird der 
neue Klinik-Chefarzt, Dr. Christoph Riepl, übernehmen. 
Die MVZ-Praxen der Sana leisten seit neun Jahren einen wichti-
gen Beitrag zur Stärkung der ambulanten Strukturen sowie der 
fachärztlichen Versorgung in der Region. Die Sana MVZ Landkreis 
Biberach GmbH wurde im Jahr 2016 gegründet und ist an zwi-
schenzeitlich fünf Standorten im Landkreis mit Praxen vertreten. 
Die im Jahr 2021 gegründete Sana MVZ Stadt Biberach GmbH be-
treibt darüber hinaus zwei Praxen im Ärztehaus am Klinikum. Das 
Leistungsspektrum der beiden Gesellschaften umfasst derzeit die 
Allgemeinmedizin in Biberach, die Innere Medizin in Riedlingen 
sowie die Innere Medizin mit den Schwerpunkten Gastroentero-
logie und Pneumologie in Biberach, die Chirurgie in Laupheim, 
Ochsenhausen und Biberach, die Gefäßchirurgie in Biberach, die 
Orthopädie in Laupheim und Biberach sowie die Gynäkologie in 
Bad Schussenried und Laupheim. Dr. Mai-Compter und Dr. Haringer 
sind mit ihrer Praxisgemeinschaft im April 2021 vom Zeppelinring 
an den Hauderboschen gezogen und waren damit die erste Pra-
xis unter dem Dach der damals neu gegründeten Sana MVZ Stadt 
Biberach GmbH. Unter ihrer fachlichen Leitung konnte Sana das 
Spektrum der Praxis in den darauffolgenden Jahren um weitere 
Schwerpunkte ergänzen.  
Heute arbeiten in der Praxis mehrere Fachärzte interdisziplinär eng 
zusammen und bieten den Patienten im Landkreis so ein breites 
chirurgisch-orthopädisches Leistungsspektrum unter einem Dach. 
Dieses reicht im Bereich der Chirurgie von der operativen und kon-
servativen Behandlung von Erkrankungen und Verletzungen des 
Bewegungsapparates über die Hernienchirurgie bis zur Behand-
lung von Erkrankungen des Enddarmes. Darüber hinaus werden 
ambulante Eingriffe in den Bereichen Allgemein-, Unfall- und Hand-
chirurgie durchgehführt. Die Diagnostik und Behandlung von Gefä-
ßerkrankungen aller Art, zu denen minimalinvasive endovaskuläre 
Therapien und Vorsorgescreenings ebenso zählen wie ambulante 
chirurgische Eingriffe, gehört ebenfalls zum Spektrum. Zudem bie-
tet das Adipositaszentrum des Biberacher Klinikums eine Sprech-
stunde an und führt Beratungsgespräche, Voruntersuchungen so-

Was sonst noch interessiert



Nachrichtenblatt Rot an der Rot Nummer 13

wie die Nachsorge nach einer bariatrischen Operation in der Praxis 
durch. Neben den chirurgischen Schwerpunkten bietet die Praxis 
auch eine umfassende orthopädische Versorgung. Hierzu gehört 
unter anderem die Behandlung sämtlicher akuter und chronischer 
Erkrankungen und Verletzungen des Bewegungsapparates und der 
Wirbelsäule, einschließlich Skoliosediagnostik, konservativer Ar-
throsetherapie aller Gelenke, Fussdeformitäten und Osteoporose, 
die Diagnose und Behandlung aller Erkrankungen des Knochens 
einschließlich gut- und bösartiger Tumore. 
Nach vier Jahren gemeinsamen Schaffens auf dem Hauderboschen 
verabschieden sich Frau Dr. Mai-Compter und Herr Dr. Haringer nun 
in den Ruhestand. Über die vergangenen Jahre hatten die beiden 
Mediziner bereits geplant nach und nach ihre Arbeitszeit reduziert. 
„Jetzt heißt es tatsächlich Abschied zu nehmen. Wir möchten uns 
an der Stelle ganz herzlich für die sehr gute Zusammenarbeit, so-
wohl fachlich als auch menschlich, bedanken. Gemeinsam konn-
ten wir die Praxis in den vergangenen Jahren personell wie auch 
medizinisch weiter ausbauen. Sowohl Frau Dr. Mai-Compter als 
auch Herr Dr. Haringer sind in Biberach eine Institution. Sie werden 
fehlen. Im Kollegium ebenso wie unseren Patienten“, so MVZ-Ge-
schäftsführerin Nataša Gneiding.
Erfreulich ist es da, dass mit Dr. Christoph Riepl, der ab 1. April die 
chefärztliche Leitung der Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie 
und Sporttraumatologie am Biberacher Zentralkrankenhaus über-
nimmt, nahtlos eine Nachfolge für Dr. Haringer gefunden werden 
konnte. Dr. Riepl stammt aus der Region und verfügt über eine 
umfassende Expertise im gesamten orthopädisch-unfallchirur-
gischen Leistungsspektrum. Die Durchführung von Primär- und 
Wechseloperationen im Bereich der Endoprothetik stellt dabei ei-
nen wesentlichen Schwerpunkt seiner Arbeit dar. Zur fachlichen 
Versorgung von Arbeits-, Schul- und Wegeunfällen verfügt Riepl 
über die Zulassung als Durchgangsarzt der Berufsgenossenschaf-
ten. Ein besonderer Schwerpunkt ist zudem die Versorgung von 
Verletzungen an Wirbelsäule, Becken und Hüftpfanne. Der Facharzt 
für Chirurgie, Orthopädie und Unfallchirurgie war langjährig am 
Universitätsklinikum Ulm beschäftigt, zuletzt als Leitender Ober-
arzt. Seit 2022 war Riepl Chefarzt bei der Kreisspitalstiftung, zu der 
die Stiftungsklinik Weißenhorn sowie die Donauklinik Neu-Ulm 
gehören. „Dr. Riepl wird mit seiner umfassenden Expertise künftig 
den Schwerpunkt Orthopädie mit Endoprothetik vollumfänglich 
in unserer Praxis abdecken. Die parallele Tätigkeit im Klinikum 
ermöglicht unseren Patienten dabei eine besonders ganzheit-
liche, sektorenübergreifende Versorgung. Von der ambulanten 
Vorstellung, über die stationäre oder ambulante Behandlung bis 
zur Nachsorge“, so die Geschäftsführerin. „Mit Nachdruck und Zu-
versicht arbeiten wir derzeit außerdem an der Nachbesetzung der 
noch vakanten Position von Frau Dr. Mai-Compter.“
Sprechzeiten Herr Dr. Riepl:
Montag    09.30 – 14.30 Uhr
Freitag      09.30 – 14.30 Uhr
Weitere Informationen sowie eine Übersicht aller Sprechzeiten 
sind online unter www.sana.de/bc-mvz erhältlich. Terminverein-
barung unter Tel. 07351 55- 5900 sowie über die Online-Plattform 
doctolib.de.

Was sonst noch interessiert

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei 
der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schrif-
ten). Bilder im JPG- oder TIF-Format mit 
mindestens 300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie z.B. 
Word-, Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei 
Grafi kprogrammen keine CDR- oder QXD-
Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte 
per Mail die genauen Angaben, in welchem 
Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, Bank-
daten und eine Telefonnummer für eventuelle 
Rückfragen.

Sie haben Fragen zum Thema? 
Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Sie haben Fragen rund um das  
Redaktionssystem Cross7?

Wir sind gerne für Sie da

Rufen Sie uns an unter 07154 8222-60 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an produktion@duv-wagner.de

Ihr Team von Druck + Verlag Wagner
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Helfen Sie mit einer Insekten-Patenschaft!

Patenschaften gibt es auch für Wölfe, Schnee-
leoparden, Zugvögel, Adler, Fledermäuse, Wald, 
Moore, Flüsse und Meere. Eine Patenschaft 
können Sie auch verschenken!

Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da:
E-Mail: paten@NABU.de 
Telefon: 030.284984-1574
NABU.de/insekten-pate

Insekten-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU die Insektenvielfalt.

Präsident des NABU

Wir sagen herzlichen Dank!
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Insekten-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU die Insektenvielfalt.

Präsident des NABU

Wir sagen herzlichen Dank!
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Insekten sichern in ihrer Funktion als Bestäuber nicht nur uns Menschen das Überleben –  

sie bilden auch die Nahrungsgrundlage vieler Tierarten, wie etwa Vögel und Fledermäuse. Schützen Sie mit 

uns die faszinierende Vielfalt der Sechsbeiner! Bestellen Sie Ihre persönliche Patenurkunde ganz einfach 
auf NABU.de/insekten-pate.

Beflügelter Junggeselle sucht zarte 

Partnerin für romantische Flatter-

wochen. Tel.: 030.284984-1574
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MIETANGEBOTE

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unsere liebe 
Verstorbene

Kunigunde Wörz
auf ihrem letzten Weg begleitet und 
ihre Anteilnahme durch Gebet, Wort, 
Schrift, Blumen- und Geldspenden zum 
Ausdruck gebracht haben.

Besonderer Dank gilt:
-  Herrn Pater Johannes und allen Beteiligten für ihre kirch-
lichen Dienste

-  dem Chor Chorisma, der Solistin und der Organistin für die 
feierliche Gestaltung der Trauerfeier

-  Herrn Dr. Bühler und seinem Praxisteam
-  dem Bestattungsinstitut Keller & Ettmüller

Haslach, im März 2025 Familien Wörz und Wohnhas

3-Zi.-Wohnung mit Garten und Garage
Verenastraße, Rot ab 1.6.25 zu vermieten. Mobil 0176-39357448

DANKSAGUNG

Tausendschöne Momente. 
Endlich sind sie da. Spenden und Infos unterwww.rotenasen.de

Ihre Spende
lindert Armut

malteser.de/spenden-gegen-armut
#ZusammenGegenArmut

Für weitere

Informationen:

drk.de/
testamentsspende

Kostenloser Ratgeber

Weitere Informationen:
www.drk.de/testamentsspende

Oder E-Mail an A.Brack@drk.de

International helfen – 
mit Ihrem Testament
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Laborant Packmittellabor (m/w/d)
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 44074

Sie analysieren Packmittel sowie abgefüllte Einheiten, 
bereiten Muster für Untersuchungen vor und unterstützen 
bei der Einführung von neuen Geräten und Testverfahren.

Mechatroniker Automat. Optische Kontrolle (m/w/d)
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 44326

Sie bedienen und überwachen die Produktionsanlagen 
und bauen Formatteile nach der Produktion aus. Zudem 
führen Sie Wartungsarbeiten durch und dokumentieren 
Störungen.

Rely on us.

Hier gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche 
Krankenzusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge • 
EGYM Wellpass

Öffnungszeiten Vetter-Jobbüro:
Dienstag von 13:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr
Anschrift:
Eywiesenstraße 5, 88212 Ravensburg, Deutschland

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie uns an: 
+49 751 3700 6322 oder besuchen Sie 
uns persönlich im Vetter-Jobbüro.

Ab sofort bei uns: 
Backartikel für Ihre Osterbäckerei 

und Bastelmaterial zum Palmenbasteln.

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr,  

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Herrenstraße 5 | Bad Wurzach | volks.baumarkt@t-online.de

zukunftssicher

Wir suchen dich! 

Du bist

Industriekauffrau (m/w/d) 

und suchst eine Stelle in Vollzeit?
Dann bewirb dich und werde Teil unseres Teams.

Deine Ansprechpartnerin:
Bettina Linek
Tel. +49 (0)7565 / 98 01 - 21
bettina.linek@marbeton.de

marbeton gmbh fertigteilbau | oberhauser weg 22
88319 aitrach | tel. +49 (0)7565 / 98 01 - 0
post@marbeton.de | www.marbeton.de

Werkstattgespräche mit den Profis

fink-bad-heizung.de\energieabend

Wärme von gestern oder Effizienz von morgen?

Energieabend
Wärme von gestern oder Effizienz von morgen?
Du entscheidest!

Werkstattgespräche mit den ProfisWerkstattgespräche mit den ProfisWerkstattgespräche mit den Profis

fink-bad-heizung.de\energieabendfink-bad-heizung.de\energieabend

Garten Gemeinschaft Rot an der Rot n.e.V.
Wir bauen unser eigenes Gemüse, Salat und Kräuter in den zwei je 
450 m2 großen Gewächshäusern und auf etwas Freiland in Zell an, 
(chem. G-Öko-Land/ReWiG Allgäu eG).
Wir sind 10 Leute, der Anbau ist bio-zertifiziert und wir richten uns 
bestmöglich nach den Prinzipien der Permakultur aus.

Wir würden uns freuen, wenn dieses Jahr weitere Aktive dazukommen.

Zu unserem nächsten Aktionstag, Samstag, 29. März 2025, von 10 Uhr 
bis 16 Uhr, laden wir am Mitmachen Interessierte ein, uns zu besuchen!

Adresse: Talstraße 14 in Zell, gegenüber der Holzmanufaktur 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Karin Rimbacher
Tel. 08261 2107654 t.me/Garten Gemeinschaft_Zell

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENES


